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MITEINANDER - 
Nur gemeinsam sind wir 
stark!
 
Wir leben in Zeiten, die für viele von 
uns oftmals nicht einfach sind und wo 
jedem das Gefühl von „Normalität“ immer 
wieder fehlt. Unser Alltag ist sehr oft 
von Krisen und Extremen geprägt. 
Und gerade jetzt in dieser Phase braucht 
es den Zusammenhalt. Es braucht den 
mutigen Blick in die Zukunft und die 
Zuversicht für eine bessere Welt. Die 
Herausforderungen sind groß und diese 
gilt es gemeinsam zu meistern. Der 
Zusammenhalt kann Berge versetzen und 
gemeinsam sind wir stark genug, um alle 
Herausforderungen zu meistern. 
In einer Zeit, in der allgemein die 
politische Polarisierung zugenommen 
hat, haben wir uns dazu entschlossen, 
einen ganz anderen Weg zu gehen. Alle im 
Gemeinderat vertretenen Parteien haben 
das klare Bekenntnis zur Zusammenarbeit 
ausgesprochen. Dies gilt es nun zu leben 
und stets im Sinne unserer Bevölkerung 
zu handeln. 

Ich möchte ganz bewusst das Miteinan-
der in den Fokus rücken, weil es um das 
tägliche Zusammenleben geht und ich die 
Disharmonie in vielen Bereichen nicht 
einfach hinnehmen möchte. Wir wollen in 
diesem Jahr in gezielten Aktionen und 
Veranstaltungen wieder das Gemeinsame, 
das Miteinander suchen. Wir sollten 
nicht darüber reden, was uns trennt, 
sondern sollten in erster Linie zeigen, 
was uns verbindet.

Mit einem herzlichen Glück Auf! 
Ihr Bürgermeister

Thomas Rauninger, BEd BG
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Stadtmagazin „Eins für alle – alle für Eins“
Das ist nun schon die 3. Ausgabe des neuen Stadtmagazins Eisenerz – gestandenerweise 
etwas später als geplant. Hat doch tatsächlich der Corona-Virus auch die Mitglieder 
des Redaktionsteams nicht verschont und somit die Fertigstellung des Stadtmagazins 
leider verzögert. 

Magazin? Gemeindezeitung? 
Amtliche Mitteilung? 

Was ist das jetzt für ein Blatt in Ihren 
Händen? Das Stadtmagazin ist alles in 
Einem. Die amtliche Mitteilung der 
Gebietskörperschaft – also der Stadtge-
meinde Eisenerz, die Sie über alle Ange-
legenheiten der Hoheitsverwaltung infor-
miert: Wie zum Beispiel Straßensperren, 
Forstangelegenheiten, Wasserversorgung 
und so weiter. Das Stadtmagazin ist 
natürlich auch die Gemeindezeitung, die 
sich durch ihre periodische Erschei-
nung und die Universalität der Inhalte 
definiert. Und wie der Name schon sagt, 
ist es ein Magazin, immer gebunden oder 
geheftet, immer mit Text und Bildern und 
in unserem Fall mit dem breiten Spektrum 
an Themen, die unsere Stadt zu bieten 
hat.

Fürchte dich nicht vor Veränderung, 
sondern vor dem Stillstand. (Lao-Tse) 

Das Stadtmagazin soll nicht stillstehen, 
sondern sich stetig an die Bedürfnisse 
seiner NutzerInnen anpassen. Immer wird 
es nicht möglich sein, jede Anregung zu 
berücksichtigen. Aber wir geben unser 
Bestes, für Sie ein informatives und 
unterhaltsames Magazin zu erstellen - 
gerne mit Ihrer Unterstützung.
Das Stadtmagazin für alle und alle für 

das Stadtmagazin!

Was ist Ihr Anspruch?

Welche Inhalte möchten Sie im Stadt-
magazin unbedingt lesen? Lieber etwas 
lustiger oder seriöser? Interessiert 
Sie etwas gar nicht? Ansprache lieber 
per Sie oder du? Haben Sie neue Ideen 
für das Magazin? -> Ihre Meinung ist 
gefragt!

Gerne können Sie uns Ihre Anmerkungen per 
E-Mail an zeitung@eisenerz.at zukommen 
lassen. Noch einfacher geht es mittels 
Onlineformular unter www.eisenerz.at 
... am einfachsten QR-Code scannen: 

Großes Lob für Stadtmagazin

Vielen herzlichen Dank für zahlreiche 
positive Rückmeldungen! 
Das Layout, der Inhalt hat offensicht-
lich viele begeistert. Die Schrift 
fanden manche super, andere gar nicht 
– dieses Feedback nehmen wir auf alle 
Fälle in die nächste Evaluierung unseres 
Corporate Designs mit.

Das Redaktionsteam freut sich auf Ihre 
Rückmeldungen und wünscht viel Freude 

beim Lesen!
Ein herzliches Glück Auf

Bianca Klapfer
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5Neu im Team der Stadtgemeinde

Bürgermeister Thomas Rauninger begrüßt 
die neuen Mitarbeiterinnen Manuela Kain-
rath (Städtischer Wirtschaftshof), Nawal 
Bahedh (Raumpflegerin Poly), Nicole 
Brandstätter (Musikschullehrerin) und 

Selina Troppacher (Kindergartenpädago-
gin im Kindergarten Karfunkelstein) und 
freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Yvonne Furtner

Manuela Kainrath, BGM Thomas Rauninger, BEd., Nawal 
Bahedh © Marlene Kohlbacher

Nicole Brandstätter, BGM Thomas Rauninger, BEd., 
Selina Troppacher © Marlene Kohlbacher

Herzlich willkommen in Eisenerz 
Arnoldus van Os und Cindy Kool haben sich die Eisenerzer Ramsau als neue Heimat gewählt.

BGM Thomas Rauninger und VBGM Markus Pump 
ließen es sich nicht nehmen, unsere neu 
zugezogenen Eisenerzer BürgerInnen zu 
begrüßen. Arno und Cindy sind gebürtige 
Holländer und hatten dort bis jetzt auch 
ihren Hauptwohnsitz, den sie ab sofort 

in unsere Bergstadt verlegt haben.

Wir wünschen ihnen einen guten Start in 
der neuen Heimat, alles Gute und vor 

allem viel Gesundheit.
Markus Pump

VBGM Markus Pump, Arno van Os, Cindy Kool und BGM Thomas Rauninger © Stadtgemeinde Eisenerz
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6 Krieg in der Ukraine – Eisenerz hilft
Der Krieg in der Ukraine hat eine große Welle der Solidarität und 
Hilfsbereitschaft ausgelöst. Zahlreiche Anfragen und Hilfsangebote 
für hilfs- und schutzbedürftige Menschen aus der Ukraine haben auch 
die Stadtgemeinde Eisenerz erreicht. Wir alle wollen helfen. Einiges 
ist bereits geschehen, aber es gibt noch viel zu tun. 

Spendenaktion der Stadtgemeinde 
Eisenerz

In Zusammenarbeit mit der Bestattung der 
Stadtwerke Leoben, Herrn Mario Strani-
maier, startete die Stadtgemeinde als 
ersten, schnellen Schritt eine Sach-
spendenaktion für die Menschen in der 
Ukraine. Drei Tage lang konnten Eisen-
erzerInnen ihre Sachspenden am Gemein-
deamt abgeben. Die Spendenbereitschaft 
der Bevölkerung war überwältigend. Ein 
Klein-LKW mit Spenden aus Eisenerz 
konnte am 19. März 2022 zusammen mit 
anderen Fahrzeugen direkt an die slowa-
kisch-ukrainische Grenze gebracht wer-
den. Dahin, wo sie zurzeit so dringend 
gebraucht werden.

Ein herzliches Dankeschön an  
alle SpenderInnen!

Das Team der Stadtgemeinde beim Beladen der Fahr-
zeuge. ©  Petra Tilzer

Reger Andrang bei der Spendenabgabe © Yvonne Furtner

Die Garagen am Gemeindeamt sind gefüllt 
© Alexandra Maurer
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7Wohnraum für Flüchtlinge

In einem ersten Schritt bietet die Stadt-
gemeinde Eisenerz rund 30 Wohnungen mit 
unterschiedlichen Größen und Wohnungs-
grundrissen aus dem Wohnungsbestand der 
GIWOG an. Derzeit handelt es sich über-
wiegend um Kleinwohnungen. Im Kontin-
gent sind aber auch Wohnungen mit einer 
Fläche von bis zu 150 m2 verfügbar. Damit 
können auch Familien gut untergebracht 
werden. Das Angebot wurde bereits an das 
Land gemeldet und an die Caritas Steier-
mark weitergeleitet. Diese sind bereits 
im Gespräch mit der GIWOG.

Unterkunftssuche für Menschen aus 
der Ukraine

Es werden nach wie vor noch Unterkünfte 
für die Menschen aus der Ukraine gesucht. 
Freie Quartiere in  Eisenerz können ab 
sofort der Stadtgemeinde Eisenerz oder 
direkt an grundversorgung@stmk.gv.at 
gemeldet werden.

Folgende Informationen sind erforder-
lich: 

 > Angabe einer Kontaktperson (Name 
und Telefon, Mail, etc.)

 > Adresse sowie Angaben zur Größe 
(Quadratmeter) des Wohnraums

 > Anzahl der Schlafplätze 
 > mögliche Koch- und Duschmöglichkeit

Die Stadtgemeinde Eisenerz leitet alle 
Meldungen an das Flüchtlingsreferat des 
Landes Steiermark weiter, diese werden 
in eine Datenbank aufgenommen und die 
angegebene Kontaktperson wird so rasch 
wie möglich kontaktiert.

Spendenmöglichkeiten

Geldspenden können direkt an die Spen-
denkonten der unterschiedlichen Hilfs-
organisationen wie zum Beispiel Nachbar 
in Not, Caritas o.Ä. gemacht werden. 

Verwandte oder Bekannte sind 
Flüchtlinge aus der Ukraine?

Wenden Sie sich an die Sozialhotline  
T: 0800 201010, damit eine zeitnahe 
Unterbringung in einem Quartier orga-
nisiert werden kann. Bei Ankunft in der 
Steiermark können sich die hilfs- und 
schutzbedürftige Menschen aus der Ukra-
ine im Anlaufzentrum des Landes Steier-
mark in der Messehalle D, Messeplatz 
1, 8010 Graz einfinden. Dort erfolgt 
Erstregistrierung und Erstversorgung 
sowie  die Vermittlung in eine dauer-
hafte Unterbringung.

Auch die Stadtgemeinde Eisenerz wird 
weiterhin alles tun, um den Menschen aus 
der Ukraine zu helfen. Aktuelle Aktionen 
finden Sie auf der Facebook-Seite der 
Stadtgemeinde, unserer Website und im 
Kabel-TV!

Marlene Kohlbacher/Bianca Klapfer

Unter www.ukrainehilfe.steiermark.at 
finden Sie immer die aktuellsten Infos 
rund um die Ukrainehilfe.

Ukraine-Hilfe
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8 Begleitung und Beratung in schweren Zeiten
Seit etwas mehr als zwei Jahren führt die Bestattung Leoben das Büro der Bestattung 
Eisenerz und ist verlässlicher Ansprechpartner für alle Fragen rund um einen Trauer-
fall.

Nach einem fließenden Übergang im 
1. Halbjahr 2020, das Bestatter-Ehepaar 
Wurzinger hatte den wohlverdienten Ruhe-
stand angetreten, konnte sich die Bevöl-
kerung gut auf die neuen Gegebenheiten 
einstellen. Leichter fiel dies sicher 
durch die Übernahme der Außendienst-
mitarbeiter, die jahrelange Erfahrung 
mitbrachten und durch ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in der Bevölkerung 
bekannt waren.

Eine Veränderung gab es im Innendienst, 
wo seit Ende letzten Jahres Sonja Nag-
ler das Team rund um Geschäftsführer 
Mario Stranimaier verstärkt. Frau Nag-
ler wurde im Hauptbetrieb der Bestattung 
Leoben auf ihre neuen Aufgaben geschult 
und vorbereitet. Gerne ist sie zu den 
gewohnten Geschäftszeiten bereit, rund 
um das Thema Bestattung Auskunft zu 
erteilen bzw. berät sie auch gerne in 
enger Zusammenarbeit mit der Stadtge-
meinde Eisenerz bei Friedhofsangelegen-
heiten.

Im Trauerfall ist das Team der Bestat-
tung erreichbar. Nach erfolgter Abholung 
durch den Bereitschaftsdienst, unter-
stützt Frau Nagler die gesamte Organi-
sation und Abwicklung des Trauerfalls 
ganz nach den Wünschen der Angehörigen. 
Von der Abstimmung aller Termine, über 
Erledigung der Behördenwege bis hin zum 
Trauerdruck und vielem mehr. 
Aber auch ohne aktuellen Trauerfall 
steht Sonja Nagler für alle Fragen rund 
um die Bestattung zur Verfügung und 
berät kompetent, wenn es um das Thema 
Vorsorge geht. Die Bestattungsvorsorge 
ist wichtig, um eigene Wünsche fest-
zuhalten, aber auch um Angehörige im 
Trauerfall zu entlasten. 

Um den Qualitätsansprüchen der Bevölke-
rung gerecht zu werden, finden regel-
mäßige Schulungen der MitarbeiterInnen 
innerhalb der Pietätgruppe statt. Über-
dies wird im laufenden Jahr in eine neue 
Tonanlage sowie in die Bekleidung der 
MitarbeiterInnen investiert.

Nach Eingliederung der Bestattung Eisen-
erz in die Bestattung Leoben ist diese 
auch Gesellschafter der Feuerbestattung 
Pietät GmbH. Seit 1. Jänner betreibt 
diese Gesellschaft das Krematorium 
Knittelfeld und auch hier wurde Mario 
Stranimaier mit der Geschäftsführung 
betraut. Somit wurde eine gute ober-
steirische Lösung mit sieben kommuna-
len Gesellschaftern geschaffen: Stadt-
gemeinde Leoben, Stadtwerke Judenburg, 
Stadtgemeinde Knittelfeld, Stadtwerke 
Trofaiach, Stadtwerke Bruck, Stadtwerke 
Kapfenberg, Stadtwerke Mürzzuschlag.

Bestattung Leoben

Standortleiterin Sonja Nagler mit Standortleiter 
Stv. Michael Buchebner. ©  Stadtwerke Leoben

Im Trauerfall ist das Team der Bestattung unter der T: +43 (0)3848 2018 rund um 
die Uhr erreichbar.
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9Neue Bestattungsmöglichkeit 
am städtischen Friedhof
Der Gemeinderat hat in der letzten Sitzung 2021 eine neue Friedhofsordnung beschlos-
sen, in der zukünftig eine Urnen-Bestattung unter einem Gemeinschaftsbaum möglich 
sein wird.

Gemeinschaftsbäume für Urnen-
bestattung

Im April wurden zwei Bäume am Fried-
hof gepflanzt (eine Trauerweide und eine 
Blutbuche), bei denen im Wurzelbereich 
biologische Urnen beigesetzet werden 
können. 
Bei den Grabstellen im Bereich der 
Gemeinschaftsbäume so wie auch bei der 
Grabstelle der Urnensammelgruft werden 
Aufstellmöglichkeiten geschaffen, um 
Kerzen und Grablichter für die Verstor-
benen anzuzünden.

Die übrige Gestaltung dieser Gemein-
schafts-Grabstellen obliegt jedoch aus-
schließlich der Friedhofsverwaltung der 
Stadtgemeinde Eisenerz.

Darum wird ersucht, persönliche Gegen-
stände von der Urnensammelgruft bis spä-
testens 31. Mai 2022 zu entfernen. Alle 
bis dahin nicht entfernten Gegenstände 
können bei unserem Friedhofsmitarbei-
ter, Herrn Thomas Pos, abgeholt werden.

Die Friedhofsverwaltung

Hier wurden die Urnenbäume frisch gepflanzt 
(Bild oben).
Urnensammelgruft (Bild links) 
© Bernhard Nagler

Trauerweide

Blutbuche
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10 Gemeinsam für ein schönes Eisenerz
Für die Stadtgemeinde Eisenerz ist es immer wieder erfreulich zu sehen, wenn Private 
als auch Gewerbe- & Wirtschaftstreibende mit viel Kreativität und Liebe ihre Immo-
bilien dekorieren. Dies trägt einen wesentlichen Beitrag zur Ortsbildverschönerung 
bei! An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die Gebäude und Grünflächen 
in Eisenerz so liebevoll gestalten!

Im Jahr 2021 hat Bürgermeister Thomas 
Rauninger den Ortsbildverschönerungs-
wettbewerb Eisenerz erstmalig ausge-
lobt. Im Zeitraum zwischen 01. April 
bis 30. September 2021 konnten Bilder 
von Gebäude- und Grünflächendekoratio-
nen eingereicht werden. Diese wurden im 
1. Stadtmagazin, der Ausgabe zwei und 
drei der Gemeindezeitung, veröffent-
licht. Mittels QR-Code konnte man bis 
einschließlich 31.12.2021 für seine 
Favoriten abstimmen. 

Mit exakt 1.683 Stimmabgaben wurde diese 
Voting-Möglichkeit sehr gut angenommen. 
Die meisten Stimmen erhielt das „Haus 
in der Höhenstraße“. Die Höhenstraße, 
beliebt bei SpaziergeherInnen im Sommer 
und Winter, besticht durch die sonnige 
Lage. Das imposante und immer lieblich 
dekorierte Haus der Familie Taxacher 
begeistert Einheimische und Gäste seit 
Jahren. 

Gewinner Ortsbildverschönerungs-
wettbewerb

Nach erfolgter Stimmenauswertung ließ 
es sich Bürgermeister Thomas Rauninger 
nicht nehmen, die Siegerprämie in der 
Höhe von € 250,- in Form von Erzimünzen 
zum Ankauf neuer Blumen und Dekoelemente 
persönlich zu übergeben. Die Freude von 
Familie Taxacher war sehr groß, als sie 
von ihrem Sieg erfuhren. „Renate und 
unser Opa sind verantwortlich für unsere 
Blumen. Eh unglaublich, wieviel Zeit und 
Liebe zum Detail die zwei in Gießen und 
Zupfen investieren“, berichtete Hubert 
Taxacher verschmitzt. Eingereicht wurde 
ihr Haus nicht von ihnen selbst, son-
dern von einer Spaziergeherin, die lie-
ber anonym bleiben möchte. „Seitdem ich 
denken kann, hatte dieses Haus immer 
wunderschönen Blumenschmuck. Der Orts-
bildverschönerungswettbewerb bot hier 
die passende Möglichkeit, um dieses 
Engagement ins Rampenlicht zu stellen!“, 
freute sich die Eisenerzerin über den 
Sieg ihrer Einreichung. 
Bürgermeister Thomas Rauninger gratu-
lierte ganz herzlich und bedankte sich 
ebenfalls für diese Augenweide in der 

Das Haus in der Höhenstraße gewann den Ortsbild-
verschönerungswettbewerb ©  Anonym

Große Freude bei Familie Taxacher bei der Preis-
übergabe durch BGM Rauninger © Bianca Klapfer
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Höhenstraße. Es gibt in Eisenerz viele 
private und auch Wirtschafts- & Gewerbe-
treibende, die durch die schöne Gestal-
tung ihrer Liegenschaften und Immobilien 
einen wesentlichen Beitrag zu einem 
schönen, gepflegten Ortsbild leisten. 
Das haben auch die anderen Einreichungen 

zum Wettbewerb klar bewiesen und sicht-
bar gemacht.
Er hofft, dass durch diesen Wettbewerb 
noch viele angespornt werden, es jenen 
gleich zu tun und wir damit unser schö-
nes Eisenerz noch sichtbarer machen. 

Ortsbildverschönerungswettbewerb 2.0
Die Stadtgemeinde Eisenerz prämiert die 
schönste Gebäude- bzw. Grünanlagendeko-
ration!
Schicken Sie uns ein Foto vom schönsten 
Hauseingang, Wohnungsbalkon, Garten, 
etc.! Es ist egal, ob Sie Ihre eigene 
Dekoration einreichen oder Ihnen ein-
fach etwas besonders gut gefällt und Sie 
darauf aufmerksam machen wollen.

Alle Einreichungen werden im 4. Stadt-
magazin 2022 veröffentlicht. Mittels QR-
Code kann man bis 31.12.2022 für seine 
Favoriten voten. Dem Gewinner oder der 
Gewinnerin winken € 250,- Siegerprämie 
in Form von Erzimünzen zur Anschaffung 
von weiteren Accessoires, die zur Orts-
bildverschönerung beitragen. 

Schicken Sie das Foto Ihres Favoriten 
inkl. Vor- & Zuname, Adresse, Tele-
fonnummer und/oder E-Mail-Adresse bis 
spätestens 31. Oktober 2022 per E-Mail 
an gde@eisenerz.at oder nutzen Sie das 
Online-Formular - einfach scannen:

Gemeinsam machen wir auch die „kleinen“ 
Schönheiten unserer Stadt sichtbar!

Wir freuen uns auf viele Einsendungen.
Ihr Team der Stadtgemeinde Eisenerz

Teilnahmebedingungen:
Geben Sie bitte das Urheberrecht des 
Fotos an. Mit der Einreichung eines 
Fotos erklären Sie sich damit einver-
standen, dass das Foto von der Stadt-
gemeinde uneingeschränkt veröffentlicht 
werden darf, sowie dass die/der Objekt- 
bzw. GrundstückseigentümerIn mit der 
Einreichung bzw. Teilnahme am Wettbewerb 
einverstanden ist. 

Es besteht kein einklagbarer Anspruch 
auf die Auszahlung des Gewinns. Die 
Prämierung erfolgt unter Ausschluss 
des Rechtsweges durch ein öffentliches 
online-Voting.

Die TeilnehmerInnen bestätigen und 
gewährleisten gegenüber der Stadt-
gemeinde Eisenerz, dass die Teilnahme 
nicht gegen gesetzliche Vorschriften, 
die guten Sitten oder Rechte Dritter ver-
stößt (z.B. Marken-, Namens-, Urheber-, 
Datenschutz- oder Jugendschutzrecht)

Die Stadtgemeinde Eisenerz verpflichtet 
sich, die gesetzlichen Bestimmungen zum 
Datenschutz zu beachten. Die Gewinne-
rin/der Gewinner willigt ein, dass sie/
er nach Beendigung der Prämierung von 
der Stadtgemeinde Eisenerz via Telefon 
oder per E-Mail kontaktiert wird und ist 
mit der Veröffentlichung des Namens und 
ihres/seines Gewinnerbeitrags und einem 
Gewinnerfoto auf www.eisenerz.at sowie 
weiteren Kommunikationskanälen der 
Stadtgemeinde Eisenerz einverstanden. 
Alle persönlichen Daten werden streng 
vertraulich behandelt und ausschließ-
lich zur Abwicklung des Wettbewerbs ver-
wendet. Bianca Klapfer
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12 Fotowettbewerb 2022 
„mein Eisenerz – good vibes only“
Fotos einreichen & Siegerprämie kassieren

Bilder sagen mehr als tausend Worte! Eine unbestrittene Aussage, deshalb wollen wir 
mit diesem Fotowettbewerb den Negativ-Schlagzeilen um Eisenerz wie „ausgestorben“ 
oder „überaltert“ mit Bildern entgegenwirken und aufzeigen, wie attraktiv, lebens-
wert und einzigartig – also „good vibes only“ – unsere Heimatstadt ist. Die Vielzahl 
an wunderschönen Fotos aus Eisenerz, die wir aus Facebook, Instagram kennen, zeigt, 
dass unglaublich viel Potential in den heimischen „HobbyfotografInnen“ steckt, 
welches wir mit diesem Wettbewerb noch mehr ins Rampenlicht stellen möchten. 

1 Jahr – 4 Jahreszeiten – 
„der neue Weg“

Der Wettbewerb wird von der Stadtge-
meinde Eisenerz von 1. Jänner 2022 bis 
31. Dezember 2022 mit jeweils einer 
Kategorie in den jeweiligen Jahreszei-
ten, Frühling, Sommer, Herbst und Winter 
ausgelobt. 
Das Vorurteil, Eisenerz wäre ausgestor-
ben, soll durch Bildsprache nicht noch 
weiter befeuert werden. Wir alle lieben 
unsere traumhaften Landschaftsbilder, 
aber wir wünschen uns Bilder, auf denen 
man sehen kann, dass Menschen diese 
Landschaft auch genießen. Dies können 
mehrere Personen oder auch nur eine ein-
zelne Person sein. Deshalb orientiert 
sich der Fotowettbewerb „good vibes 
only“ an den Handlungsfeldern des Leit-
bildes „der neue Weg“:

 > Erste Adresse für Kin-
der Jugend & Familie

 > Lebensqualität, die den 
Unterschied macht

 > Gesund leben & besser wohnen
 > Attraktiv für Wirtschaft & Arbeit

Damit sind Fotos gemeint, die folgende 
Inhalte visualisieren:

 > Wo und wie fühlen sich die Eisen-
erzerInnen und Gäste wohl? 

 > Wo haben sie Spaß, Freude, tan-
ken Kraft, schaffen Neues, sind 
innovativ und leben sie?

 > Wo „schöpfen sie aus dem inneren“?
 > Vom Säugling bis zu den betag-
ten Urgroßeltern, ob alleine 
oder im Familienverband.

 > Vom Lehrling über die Saison-
kraft bis zur/zum FirmenchefIn

 > In unserer einzigartigen Landschaft 
vom Berg bis zum See oder in der 
Stadt, in Eisenerzer „Räumlich-
keiten“ oder bei Veranstaltungen

 > Wichtig ist, wo sind die „good 
vibes“ von und mit EisenerzerInnen 
in und um die Bergstadt im Früh-
ling, Sommer, Herbst und Winter. 

So können Sie mitmachen:

Senden Sie Ihre Fotos bis zum jewei-
ligen Redaktionsschluss des Stadtma-
gazins inkl. ausgefülltem Formular an  
zeitung@eisenerz.at oder nutzen Sie das 
Online-Formular unter www.eisenerz.at
Ihre Einsendungen werden von einer 
internen Jury bewertet und die fünf bes-
ten Bilder stellen sich einem digitalen 
Voting (QR-Code) über das Stadtmagazin. 
Etwaige weitere Votingmaßnahmen z.B. via 
Social Media oder physisch im öffentli-
chen Raum werden kurzfristig entschie-
den.
Der/die EinreicherIn des Bildes mit den 
meisten Stimmen erhält € 250,- Sieges-
prämie.

Weitere Details zum Fotowettbewerb fin-
den Sie unter www.eisenerz.at

Wir freuen uns auf zahlreiche Ein-
sendungen, um mit Ihnen gemeinsam „den 
neuen Weg“ und unser Eisenerz mit neuer 

Bildersprache zu präsentieren.
Ihr Bürgermeister Thomas Rauninger und 
das Team der Stadtgemeinde Eisenerz 
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13„mein Eisenerz – good vibes only“
Die ersten Einreichungen sind da - wer gewinnt?

In der letzten Ausgabe des Stadtmagazins sowie im Internet war der Fotowettbewerb 
„mein Eisenerz - good vibes only“ erstmalig ausgeschrieben. Die ersten Einreichungen 
sind eingelangt, nun liegt es an Ihnen - liebe LeserInnen - das Beste Foto zu wählen.  

Ihre Stimme für die das beste Foto

Sie entscheiden, wer die erste Runde 
des Fotowettbewerbes 2022 für sich ent-
scheidet. Einfach QR-Code scannen und 
damit für Ihr Liebelingsfoto voten.

Das Voting ist bis zum nächsten Redak-
tionsschluss des Stadtmagazins, also 
den 26. Mai 2022 geöffnet.
Das Team der Stadtgemeinde bedankt sich 
bei allen TeilnehmerInnen und wünscht 

den FinalistInnen alles Gute!

Lebensqualität ... Natur genießen © Kolb

Lebensqualität ... beim Biken im Herbst © Brandner
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Lebensqualität ... beim nächtlichen Bergsteigen im 
Winter © Brandner

Erste Adresse ... Spiel & Spaß beim Leosee ©  Mori

Sie wollen auch am Fotowettbewerb 
teilnehmen? 

Dann noch schnell bis 26. Mai 2022 
Fotos uploaden!
Terminverschiebung vorbehalten ;)

Wir freuen uns auf Ihre
Einsendungen!
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14 Ortsstellenwahl – Generationswechsel 
bei der Bergrettung Eisenerz
Am 17. Februar 2022 wurde im Gasthof Pichlerhof, im Beisein von Bürgermeister Tho-
mas Rauninger sowie Landesleiter Stellvertreter der Steirischen Bergrettung Stefan 
Schröck, die Wahl zum neuen Ortstellenleiter durchgeführt. Mit einer 100% Zustimmung 
wurde Florian Kainrath zum neuen Ortstellenleiter der Bergrettung Eisenerz gewählt. 
Sein Stellvertreter wurde Ronald Käfmüller.

Es war ein sehr emotionaler Abend für 
alle Beteiligten, vor allem für den 
scheidenden Ortstellenleiter Gerhard 
Edelbauer. Gerhard war für 25 Jahre, 
seit 1997, Ortstellenleiter. Leider war 
der damalige Antritt kein glücklicher. 
Er übernahm notgedrungen die Ortstelle 
nach dem tragischen Tod seines Freundes 
Markus Luser am 23. Februar 1997, der 
bei einem Lawinenabgang ums Leben kam. 
In seiner langen Amtszeit änderten sich 
viele Dinge – das technische Equipment, 
aber auch vor allem die Art der Ein-
sätze. 

Mehr Fels – mehr Einsätze

Waren anfangs Such- und Lawineneinsätze 
dominierend, stehen seit der Eröffnung 

der Klettersteige vor allem Felseinsätze 
im Vordergrund. Es kam auch  zu einer 
merklichen Erhöhung der Einsätze.

Bereits vor drei Jahren fiel die Ent-
scheidung zur Übergabe an die junge Gene-
ration. Florian Kainrath bot sich an, 
die Ortsstellenleitung zu übernehmen. 
Die letzten drei Jahre wurden genutzt, 
um in die neue Aufgabe hineinzuwachsen. 
Florian ist seit 31. Juli 2004 Mitglied 
der Steirischen Bergrettung. Die Aus-
bildung zum Einsatzleiter absolvierte 
Florian 2013 und fungiert seit dem als 
Einsatzleiter Stellvertreter. Einer sei-
ner Vorsätze ist die Kameradschaft. Sie 
ist eine wichtige Säule jeder Ortstelle. 
Auch unter Gerhard stand die Kamerad-
schaft immer im Vordergrund.

v.l.: Andreas Aflenzer, Florian Kainrath, Gerhard Edelbauer, Ronald Käfmüller, Anton Albinger ©  Gerald Schranz
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15Ein neuer Zeugwart

Anton Albinger, Bergretter seit 1995 
und langjähriger Einsatzleiter bzw. 
zuletzt Einsatzleiter Stellvertreter, 
legte ebenso sein Amt zurück. Glückli-
cherweise bleibt uns Toni als Zeugwart 
und generell mit seiner Erfahrung in der 
Ortsstelle Eisenerz erhalten. Unzählige 
Einsätze wurden von ihm geleitet. Der 
prägendste war leider der Verlust seines 
Freundes und Kameraden Markus Luser, bei 
dem er als Einsatzleiter auf der Lawine 
vor Ort mit dabei war.
Als Dankeschön für die vielen Jahre von 
Gerhard und Toni ließen sich die Kamera-
den ein besonderes Geschenk einfallen. 

Ein personalisierter Atomic Backland 
85 Ski. Ein Unikat, das bestimmt einen 
Ehrenplatz bei den Beiden bekommen wird.

Ein Zitat zum Abschluss von Gerhard 
Edelbauer: „Ich bin stolz und glücklich, 
dass ich als Ortstellenleiter so einer 
super Truppe vorstehen durfte und kann 
sie nun ruhigen Gewissens an Florian 
übergeben“

Wir, die Kameraden der Ortstelle Eisen-
erz, sagen Danke Gerhard für dein Enga-
gement all die Jahre und wünschen Dir 

alles Gute für die Zukunft!

Thomas Podlipnywww.zivilschutz.steiermark.at 

 

 
 
 
 
 
 

 

In den heimischen Obstgärten herrscht 
jetzt wieder Hochbetrieb. Morsche Äste, 
geflickte Sprossenleitern, mangelhaftes 
Schuhwerk und leichtfertiger Umgang mit 
Baumsägen und Scheren zählen dabei zu 
den häufigsten Unfallursachen. Für alle 
"Hobby-Landwirte" hat der Zivilschutz-
verband die wichtigsten Vorsichts-
maßnahmen zusammengefasst. 
 

 
❖ Vor Arbeitsbeginn Leitern und Tritte 

gründlich auf Schwachstellen, Schäden 
und Belastbarkeit prüfen. 

 
❖ Schutzeinrichtungen an Schiebeleitern 

oder Stehleitern dürfen nicht entfernt 
oder unwirksam gemacht werden. 

 
❖ Keine unsachgemäßen Veränderungen 

vornehmen, z. B. Leiterverlängerung 
durch angenagelte Bretter oder 
angebundene Rundhölzer. 

 
❖ Leitern immer standsicher aufstellen 

(Aufstellwinkel 65°–75°) und gegen 
Verschieben und Abrutschen sichern. 
Auf festen und ebenen Untergrund 
achten. 

 
❖ Am besten die Leiter mit geeigneten 

Hilfsmitteln festbinden. So steht sie 
fest und kann sich nicht ruckartig 
bewegen. 

 
❖ Ausreichend Pausen einlegen, um 

Unfälle aus Erschöpfungsgründen zu 
vermeiden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

❖ Übermäßiges, seitliches Hinausbeugen 
auf der Leiter ist ebenso zu vermeiden, 
wie das Vollbringen von Akrobatik-
nummern auf der letzten Leitersprosse. 

 
❖ Festes Schuhwerk mit rutsch-

hemmenden Sohlen tragen. Nur gut 
geschärftes Werkzeug verwenden, 
Arbeitshandschuhe nicht vergessen. 

 
❖ Arbeiten mit der Motorsäge nur von 

geschultem Fachpersonal mit 
entsprechender Schutzausrüstung 
(Forsthelm, Schnittschutzhose, ...) 
durchführen lassen. 

 
❖ Besondere Vorsicht bei Hanglagen und 

gefrorenem Boden. Hier kann die 
erforderliche Standsicherheit durch die 
Verwendung von Spezialleitern mit 
Extrastützen erreicht werden. 

 
❖ Achten Sie darauf, dass keine anderen 

Personen durch herabfallende Äste 
oder Schneidwerkzeuge gefährdet 
werden. 

 

SICHERER BAUMSCHNITT 

Zivilschutztipps – für einen unfallfreien Baumschnitt 
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16 Aktuelles von der FF-Eisenerz
Von Fahrzeugbergungen und Brandeinsätzen über eine neue KFZ-Beklebung 
und Neugestaltung der Eingangstür des Rüsthauses bis hin zum Pfingstfest 
– bei der Freiwilligen Feuerwehr Eisenerz ist immer was los.

Die ersten Monate im neuen Jahr blieben 
wir glücklicherweise von Großschadens-
ereignissen verschont. Im Winter wurden 
wir aufgrund des Schneefalls vereinzelt 
zu Fahrzeugbergungen alarmiert, die 
durchziehenden Sturmtiefs verursachten 
nur geringfügige Schäden an Bäumen.

Am 05. Jänner ereignete sich ein spek-
takulärer Verkehrsunfall auf der B115 
Richtung Präbichl. Ein Lenker verlor 
die Kontrolle über sein Fahrzeug und 
kollidierte mit der Seitenbegrenzung. 
Durch die Wucht des Aufpralls wurde der 
Motorblock aus dem Fahrzeug gerissen. 
Der Beifahrer wurde unbestimmten Grades 
verletzt.
Zu einem Brandeinsatz wurden wir am  
08. Jänner alarmiert. Am Gelände des 
Altstoffsammelzentrums wurde starke 
Rauchentwicklung gemeldet. Es stand eine 

Müllpresse in Brand – sie wurde unter 
Zuhilfenahme von schwerem Atemschutz 
gelöscht. Es wurden keine Personen ver-
letzt.

In Zusammenarbeit mit Folienwerk Span-
ner aus Altenmarkt wurden Teile unserer 
KFZ-Beklebungen erneuert und die Ein-
gangstüre für das Rüsthaus Hauptwache 
neu gestaltet.
Am 11. März fand die heurige Wehrversamm-
lung mit Neuwahl des Kommandos statt.
Wir freuen uns sehr, die Vorankündigung 
zum alljährlichen Pfingstfest bei der 
Hauptwache bekanntgeben zu können:
Freitag, 03.06.2022, 18.00 Uhr Schau-
übung im Ortsgebiet von Eisenerz
Samstag, 04.06.2022, 11.00 Uhr Pfingst-
fest Hauptwache (Krumpental)

Gut Heil!
BMdV Daniel Ehgartner

Der Schneelast konnten Bäume nicht mehr trotzen - die Feuerwehr sorgt für frei befahrbare Straßen © FF Eisenerz

Verkehrsunfall auf der B115 © FF Eisenerz

Brand der Müllpresse im Altstoffzentrum © FF Eisenerz
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17Rettungssanitäterlehrgang 2021 des Roten Kreuzes 
Die Bedeutung der Aus-, Fort- und Weiterbildung von MitarbeiterInnen beim Roten 
Kreuz, wie auch der Bevölkerung, kann in ihrem Wert für die Öffentlichkeitsarbeit 
und die Ziele des Roten Kreuzes nicht hoch genug eingeschätzt werden. Der Ausbil-
dungsstand und das sichere Auftreten unserer MitarbeiterInnen sind ein Zeichen für 
die Qualität und Leistungsfähigkeit unserer Organisation. Jede/r einzelne/r Rot-
kreuz-MitarbeiterIn repräsentiert in seiner Tätigkeit alle MitarbeiterInnen unserer 
Bewegung.

So startete am 14. August 2021 nach 
einem Informationsabend ein Rettungssa-
nitäterlehrgang auf unserer Dienstelle 
in Eisenerz, der am 06. Februar 2022 mit 
einer kommissionellen Abschlussprüfung 
zu Ende ging. In dieser Zeitspanne wur-
den von den TeilnehmerInnen 100 Stunden 
Theorie und 160 Stunden Praktikum absol-
viert, um sich für den Rettungs- und 
Krankentransport vorzubereiten. 

Mit großer Freude stehen uns jetzt sie-
ben neue freiwillige MitarbeiterInnen 
zur Verfügung, die bereits fleißig ihren 
Dienst versehen. Herzlichen Dank für 
euren Einsatz und Fleiß in dieser Zeit. 
RS Petra Stromberger, RS Lydia Dabernig, 
RS Rebecca Aflenzer, RS Vanessa Klapfer, 
RS Markus Eibel, RS Caroline Plassnegger 
und RS Belinda Fussi. Frau Fussi ver-
stärkt auch das Rettungsteam in Leoben. 

Danke auch an alle 
ReferentInnen und Prak-
tikumsbegleiterInnen 
des Lehrganges und an 
unsere Kommissionsvor-
sitzende Dr. med. Julia 

Edelbauer, die am 
06. Februar 2022 die 
RS-Prüfung leitete.

Helmut Haindl

Theorieausbildung beim Rettungssanitäterlehrgang 2021 in Eisenerz ©  Rotes Kreuz Eisenerz

Sujetbild Ausbildung 2021 © ÖRK
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Blumenwiesen für die Steiermark – 
auch in Eisenerz wird es wieder bunt!
Die Aktion Wildblumen ruft wieder auf, sich für heimische Wiesen stark zu machen. 
Durch den gemeinsamen Einsatz steirischer Gemeinden entsteht ein steiermarkweites 
Netzwerk an bunten Blumenwiesen. Mit einer Vielzahl an heimischen Pflanzen sind sie 
die Lebensgrundlage vieler Wildtiere und wichtig für uns Menschen.

Wildblumen sind mit ihrer natürlichen 
Schönheit Sinnbild für die farbenfrohe 
Vielfalt von Blumenwiesen. In den letz-
ten Jahren wurden im Rahmen der Aktion 
mit Tausenden von heimischen Wildblumen 

prächtige Blühprojekte steiermarkweit 
umgesetzt. „Wir tragen unsere Begeiste-
rung für Blumenwiesen in die Steiermark 
hinaus. Das große Engagement der Gemein-
den und das Interesse vieler Privatper-
sonen zeigt, dass es uns gelingt“, so 
Projektleiterin Christine Podlipnig vom 
Verein Blühen&Summen, der den Erhalt, 
die Sicherung und die gezielte Neuanlage 
von Wildblumenwiesen in den Mittelpunkt 
seiner aktiven Arbeit stellt.

Pflanzen und Tiere leben in faszinie-
renden Gemeinschaften

Eine naturnahe Wiese ist eine eigene 
lebendige Welt, in der das Zusammenspiel 
zwischen Fauna und Flora noch funktio-
niert. Jede einzelne Art spielt dabei 
eine besondere Rolle, denn Blütenpflan-
zen und ihre Bestäuber stehen aufgrund 
ihrer gemeinsamen Entwicklung in enger 
Abhängigkeit und Wechselbeziehung zuei-
nander. Unsere Insekten brauchen daher 
viele unterschiedliche Wildblumenarten. 
Nur ein reiches Angebot an heimischen 
Pflanzen kann ihr Überleben sichern. 
Auch zahlreiche andere Wildtierarten, 
wie Vögel oder Säugetiere, insbesondere 
Boden- und Wiesenbrüter, brauchen im 
Laufe ihres Lebens Blumenwiesen – als 
Futterquelle, Nistplatz, Kinderstube, 
Winterquartier und Versteck. 

Heimische Pflanzenvielfalt bringt 
Vorteile

Blumenwiesen erfüllen auch für uns Men-
schen wichtige Funktionen, auf die wir 
jetzt und in Zukunft vermehrt angewiesen 
sein werden. Eine große Vielfalt an hei-
mischen Wiesenpflanzen sorgt für eine 
gute Durchwurzelung bis in große Tiefen. 

Lichtnelken © Verein Blühen & Summen
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Fertigstellung Hans-von-der-Sann-Straße 36 

Die im vorigen Jahr begonnene Sanierung 
der Fassade kann heuer endgültig fertig 
gestellt werden.
Auch auf der Südseite werden die alten 
Glasflächen verkleinert und durch neue 
energiesparende Fenster ersetzt. 16 cm 
Vollwärmeschutz werden zukünftig für 
ein behagliches Wohlfühlklima sorgen. 

Kosten: EUR 115.000,00
Bernhard Nagler

Dadurch wird etwa die Aufnahmefähigkeit 
und Speicherung von Wasser erhöht. Das 
mindert wiederum die Überschwemmungs- 
und Erosionsgefahr. Auch eine erhöhte 
CO2-Bindung und weitere nützliche Öko-
systemleistungen werden von artenrei-
chen Wiesen erfüllt.
 
„Gemeinsam mit engagierten Gemeinden 
als Partner haben wir schon wichtige 
Schritte gesetzt, aber es müssen noch 
viele folgen. Daher sollen auch heuer 
weitere blühende Naturoasen dazukommen“, 
so Umweltlandesrätin Ursula Lackner. 
Die Stadtgemeinde Eisenerz nimmt seit 
Jahren an der Aktion Wildblumen teil – 
auch 2022 wieder. Seien Sie gespannt, wo 
es die KollegInnen vom Wirtschaftshof 
heuer wieder summen & blühen lassen! 

Das Projekt wird vom Land Steiermark und 
der EU unterstützt. Als Projektträger 
begleitet Blühen&Summen Wiesenprojekte 
vor Ort und steht mit Rat und Tat zur 
Seite.

Verein Blühen&Summen/Bianca Klapfer

Wiesensalbei ©  Verein Blühen & Summen

Sanierung in der „Sannstraße“ © Bernhard Nagler

Anlegen der Wildblumenwiese im Jahr 2021 ©  Ulli Pos / Manuela Kainrath
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20 Gebührensätze 2022
In der Gemeinderatsitzung 583 vom 16.12.2021 wurden folgende Gebühren- und Tarif-
sätze für das Jahr 2022 beschlossen:

Bücherei-Leihgebühren Jahresgebühr

Erwachsenenkarte 15,50 €

Familienkarte 22,10 €

Kinder- u.Jugendliche (bis 16 Jahre) 7,90 €

Gästekarte 4,20 €

Mahngebühr ab dem ersten Tag der Überziehung pro Woche 0,80 €

Museum-Eintrittsgelder

Erwachsene 6,20 €

Erwachsenengruppen (ab 9 Personen) 5,10 €

Schüler u. Studenten 3,40 €

Schulklassen (pro Schüler) 3,40 €

mit Führung pro Person 1,80 €

Bootsverleih

Elektroboot ½ Stunde 8,00 €

Elektroboot 1 Stunde 14,00 €

Ruderboot ½ Stunde 5,00 €

Ruderboot 1 Stunde 9,00 €

Tretboot ½ Stunde 8,00 €

Tretboot 1 Stunde 14,00 €

Bootshuttle 1 Fahrt 8,00 €

Bootshuttle Hin- und Rückfahrt 14,00 €

Musikschule – Saalvermietung (excl. 20% UST)

Saalmiete 251,40 €

Betriebskosten inkl.Heizkosten pro Stunde 12,80 €

Betriebskosten ohne Heizkosten pro Stunde 6,30 €

Veranstaltungsbühne

Veranstaltungswochenende 464,40 €

Betriebskosten ohne Heizkosten pro Stunde 6,30 €
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Pro Stunde 16,90 €

Kinder bis 14 Jahre (50 %) 8,50 €

Gymnastikraum 8,50 €

Sporthalle (excl. 20% MwSt.)

Halle groß pro Stunde 26,10 €

Halle klein pro Stunde 16,50 €

Halle gesamt pro Stunde 42,30 €

Turniere ohne Banden inkl.Ausschank pro Stunde 46,70 €

Turniere mit Banden inkl.Ausschank pro Stunde 62,50 €

Kinder bis 14 Jahre – 50% des jeweiligen Stundensatzes

Vitalbad Eisenerz - Badeeintritt

Tageskarte Erwachsene 9,50 €

4 Stunden Karte Erwachsene 8,50 €

3 Stunden Karte Erwachsene 7,40 €

2 Stunden Karte Erwachsene 6,10 €

Tageskarte Gruppen ab 10 Personen 7,20 €

Nachzahlungstarif je weitere Stunde bis max. Tageseintritt 1,60 €

Tageskarte Kinder, Studenten, Behinderten-Ausweis 4,90 €

4 Stunden Karte Kinder 4,30 €

3 Stunden Karte Kinder 4,10 €

2 Stunden Karte Kinder 3,60 €

Tageskarte Gruppen ab 10 Personen 3,40 €

Nachzahlungstarif je weitere Stunde bis max. Tageseintritt 1,10 €

Tageskarte Familie 2 Erwachsene, 2 Kinder 23,80 €

4 Stunden Karte Familie 19,30 €

3 Stunden Karte Familie 17,00 €

2 Stunden Karte Familie 14,10 €

Tageskarte Familie 2 Erwachsene, 1Kind 18,90 €

4 Stunden Karte Familie 16,50 €

3 Stunden Karte Familie 14,70 €

2 Stunden Karte Familie 12,40 €

Inhaber des Steir. Familienpasses erhalten auf den Tageseintritt 
eine 15%ige Ermäßigung 

Weitere Infos zu den Gebühren- und Tarifsätze der Stadtgemeinde Eisenerz 
finden Sie unter www.eisenerz.at. 
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22 Parkgebühren Leopoldsteinersee
Aufgrund der immer wiederkehrenden Nach-
fragen über die Parkgebühren beim Leopold-
steinersee finden Sie hier einen kurzen 
Überblick:

Die gebührenpflichtigen Parkplätze der 
Stadtgemeinde Eisenerz finden Sie 
am Parkplatz Seestraße sowie am Park-
platz Erzbergblick.

Die Parkgebühr ist ganzjährig an allen 
Tagen von 7:00 Uhr – 23:00 Uhr zu ent-
richten und beträgt:

 > EUR 0,50 bis 1 Stunde
 > EUR 1,00 bis 2 Stunden
 > EUR 2,00 bis 5 Stunden
 > EUR 4,00 Tagespauschale

Bei der Abgabenentrichtung über Park-
scheinautomaten sind der Einwurf von 
Bargeld und die elektronische Bezahlung 
mittels Bankomatkarte oder Kreditkarte 
zulässig.

Jahreskarten zu EUR 60,00 sind im 
Tourismusbüro, Bergmannplatz 1, 
erhältlich: Tel: +43 (0)3848 3700

Marlene Kohlbacher

Im Fundamt abgegeben 2022 
 > Handy 
 > div. Schlüssel 

Die Fundgegenstände können in den Parteiverkehrszeiten abgegeben und abgeholt 
werden.  

Unsere Parteiverkehrszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.00, Mittwoch 09.00 - 12.00, Donnerstag 12.30 - 14.00 Uhr
Wir bitte Sie um Terminvereinbarung. 

Alle Fundgegenstände finden Sie auch online unter www.eisenerz.at oder Gem2Go!

Sie erreichen die zuständigen Mitarbeiterinnen telefonisch unter:
Alexandra Maurer, Tel.: +43 (0) 3848 2511 16 
Martina Anders, Tel.: +43 (0) 3848 2511 17

Gemeindeparkplatz „Erzbergblick“ © Bernhard Nagler
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23Teststraßen geschlossen 
Glück hatten wir EisenerzerInnen, dass wir eine Teststraße in unserem Heimatort 
hatten. Für die Teststraßen in der Steiermark zeichnete das Land Steiermark ver-
antwortlich. Mit 31. März 2022 wurde die Teststraße am Dr. Theodor Körner Platz 1 
geschlossen. 

Als die Teststraßen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie in der Steiermark etab-
liert wurden, hatte sich Bürgermeister 
Rauninger für Eisenerz und die Region 
stark gemacht. Es ist ihm gelungen, 
einen Teststraßenstandort nach Eisenerz 
zu holen. Die ersten Testungen wurden 
vom Team der Stadtgemeinde mit Unter-
stützung des Bundesheers umgesetzt.

Für die Fortführung der Teststraßen 
wurde fixes Personal eingestellt. Das 
Land Steiermark zeichnete für diese Kos-
ten sowie die Tests an sich verantwort-
lich und die Stadtgemeinde Eisenerz für 
die Räumlichkeiten und die Ausstattung.

Schließung Teststraße 

Der letzte aktive Tag der Teststraße 
Eisenerz war am Mittwoch, den 30. März 
2022. Bürgermeister Thomas Rauninger 
besuchte das Team und bedankte sich für 
die gute Zusammenarbeit. Dieser Dank 
gilt auch allen Menschen, die das Ange-
bot genutzt haben.  

Der Appell und Wunsch des Bürgermeis-
ters: „Passen Sie nach wie vor gut auf 
sich auf und bleiben Sie gesund!“ 

Das niederschwellige Testangebot in der 
Steiermark soll gemäß Angaben des Landes 
fortgesetzt werden. Fünf Antigen- und 
fünf PCR-Tests pro Monat sollen weiter-
hin in steirischen Apotheken erhältlich 
sein. Die Ausgabe von Antigen-Test-Kits 
sowie das schon bisher bestehende PCR-
Testangebot wird bei den steirischen 
Apotheken beibehalten.

Wie sich die Pandemie weiterentwickelt, 
kann keiner zu 100% sagen. Sollten die 
Teststraßen vom Land Steiermark reak-
tiviert werden, wird sich die Stadtge-
meinde Eisenerz bemühen, dieses Angebot 
den EisenerzerInnen und Menschen der 
näheren Umgebung wieder zu ermöglichen.  

Die Corona-Pandemie hat uns gelehrt, 
sich flexibel auf neue Rahmenbedingun-
gen einzustellen. Alle aktuellen Infor-
mationen über die pandemische Situa-
tion, Test- & Impfmöglichkeiten werden 
wie gewohnt unter www.eisenerz.at, der 
Gem2Go-Gemeindeapp, im Infokanal Eisen-
erz sowie auf der Facebook Seite der 
Stadtgemeinde veröffentlicht.

Marlene Kohlbacher/Bianca Klapfer

BGM Thomas Rauninger bei der Schließung der Test-
straße ©  Marlene Kohlbacher
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24 Eisenerz hat sich vergrößert
Café Click Auf - ein Neujahrstreffen im digitalen Raum

Mit dem Beteiligungsprojekt „Engagement auf Immerdar“ ist Eisenerz gewachsen und 
zwar um einen digitalen Raum – dem „Café Click Auf“ in Gather.town. Start für diese 
neue Vernetzungsplattform war der 12. Jänner 2022 mit einem Neujahrsempfang.

Beteiligung langfristig als Grundhal-
tung und Selbstverständnis, institutio-
nenübergreifend mit der Stadtgemeinde 
als Dreh- & Angelpunkt etablieren, ist 
das große Ziel des modular aufgebauten 
Beteiligungs-Projektes „Engagement auf 
Immerdar“. Mit dem Ansatz, Beteiligung in 
seiner Gesamtheit als Projekt zu starten 
und in eine Struktur zu überführen, über-
nimmt die Stadtgemeinde Eisenerz eine 
Vorreiterrolle in der Steiermark. Mit 
dieser Projektidee konnte Eisenerz, als 
„Gemeinsam stark für Kinder Gemeinde“, 

eine Förderung aus dem Lokalen Agenda 21 
Programm lukrieren. 

Vernetzung | Austausch 
Initiative durch Stadtgespräche

Modul 3 im Projekt zielt auf die breite 
BürgerInnenbeteiligung ab. „Wir möchten 
einen gemeinsamen Austausch zu unter-
schiedlichen Themen ermöglichen. Ganz im 
Sinne von „Gemeinsam für unser Eisenerz“! 
Dies soll auf unterschiedliche Arten, 
in unterschiedlichen Räumen umgesetzt 

Das virtuelle Café Click Auf © Markus Plasencia Anregende Diskussionen am Tisch von VBGM Markus 
Pump © Markus Plasencia

Die TeilnehmerInnen nahmen auf den Stühlen Platz und wurden von der Bühne aus begrüßt. © Markus Plasencia
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25werden. Für die sogenannten „Exil-Eisen-
erzerInnen“, aber auch für die hiesigen 
EisenerzerInnen und all jene, denen Eisen-
erz einfach am Herzen liegt“, erläutert 
Bürgermeister Thomas Rauninger.

BesucherInnenandrang im 
„Café Click Auf“

„Das digitale „Café Click Auf“ bietet 
einen sicheren Raum für ein Wiedersehen 
mit alten Bekannten, für Ideenaustausch 
mit Verwaltung und Politik und ein Ken-
nenlernen von weiteren Eisenerz-Fans!“, 
berichtet Stadtamtsdirektor Thomas 
Iraschko mit voller Begeisterung. Der 
Einladung des Stadtmarketings zum Neu-
jahrstreffen sind ca. 30 Personen 
gefolgt. Nach Begrüßungsworten von Bür-
germeister Rauninger, Vizebürgermeister 
Pump und Stadtamtsdirektor Iraschko, 
konnten sich die TeilnehmerInnen zu den 
Tischen der VertreterInnen der Stadt-
gemeinde begeben und ihre Wünsche und 
Anliegen deponieren und diskutieren. 
Auch konnten sich die TeilnehmerInnen 
in individuellen Gruppen an Tischen, 
der Bar oder im Gastgarten zusammenfin-
den. Wenn sich die jeweiligen Avatare 
eingefunden haben, unterhielt man sich 
ganz einfach über Videochat. Die digi-
tale Schautafel versorgte alle Interes-
sierten mit Informationen rund um das 
aktuelle Stadtgeschehen. Wie im echten 
Gasthaus, fand die Veranstaltung einen 
gemütlichen Ausklang an der Sektbar der 
Stadtschmiede.

„Vielen Dank für den feinen Abend! Gra-
tulation an die Verantwortlichen im 
Hintergrund und Vordergrund. Ich finde 
den Abend sehr, sehr gelungen! Eine gute 
Corona-Alternative! Dieses Format ist es 

WERT zu wiederholen. (Spaß-und Informa-
tion) Freue mich auf ein Wiedersehen in 
Präsenz oder online!“ - hinterließ eine 
Teilnehmerin als Gruß im digitalen Gäs-
tebuch. 

„Das Experiment, Eisenerz um einen 
digitalen Raum zu erweitern, ist voll 
aufgegangen! Dieses Format wird sicher 
weitergeführt werden, zusätzlich zu per-
sönlichen Treffen, nach denen wir uns 
schon sehnen,“ sind sich Bürgermeister 
Thomas Rauninger und Stadtmarketing-
Verantwortliche Bianca Klapfer einig!

Das Projekt wird unter der Dachmarke 
„Gemeinsam stark für Kinder“ umgesetzt 
und mit nationalen Mitteln aus dem Loka-
len Agenda 21 Programm gefördert.

Bianca Klapfer

Das 2. Stadtgespräch fand digital und 
in präsenz am 22. März 2022 statt – 
freuen Sie sich auf den Nachbericht in 
unserer nächsten Ausgabe.

Der digitale Bürgermeistertisch ©  Markus Plasencia



Erste Adresse für Kinder, Jugend und Familie

26 Internationaler Frauentag am 8. März 2022
#NichtMitUns! Frauen gemeinsam stark im Netz!

Der Internationale Frauentag entstand 
als Initiative sozialistischer Orga-
nisationen in der Zeit vor dem Ersten 
Weltkrieg. Der Kampf um Gleichberech-
tigung, das Wahlrecht für Frauen sowie 
die Emanzipation von Arbeiterinnen 
lagen der Initiative zu Grunde. Erst-
mals fand der Frauentag im deutsch-
sprachigen Raum am 19. März 1911 statt. 
Erst im Jahr 1921 wurde der Frauen-
tag endgültig auf den 8. März gelegt. 
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/
Internationaler_Frauentag
Die Situation von Frauen in unter-
schiedlichen Lebensbereichen hat sich 
seit damals deutlich verbessert. Nichts 
desto trotz ist die Gleichstellung von 
Männern und Frauen noch nicht auf allen 
Ebenen erreicht. Ziel des internationa-
len Frauentages ist es eine allgemeine 
Sensibilisierung der Gesellschaft für 
Frauenthemen sowie eine gleichberech-

tigte Teilhabe am Erwerbsleben, an 
politischen Entscheidungsprozessen und 
gesellschaftlichen Ressourcen. Daher 
finden jährlich am 08. März weltweit 
Veranstaltungen zu diesem Anlass statt. 
So auch in und um Eisenerz. 

Bilder prägen Perspektiven

„Wie Frauen über die Medien sichtbar 
werden und was das für den steirischen 
Weg zur Gleichstellung bedeutet“ wurde 
auf Einladung von Landesrätin Dr.in 
Juliane Bogner-Strauß mit ExpertInnen 
der Medienbranche am 08. März digital 

diskutiert. Passend zum Frauentag-Motto 
2022 #NichtMitUns! Frauen gemeinsam 
stark im Netz!
Auch der neue Imagefilm zur steirischen 
Gleichstellungsstrategie wurde am 08. 
März präsentiert. Eisenerz, als „Gemein-
sam stark für Kinder Gemeinde“ war bei 
den Dreharbeiten mittendrin statt nur 
dabei. Das Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung – Fachabteilung Gesell-
schaft hat im Jahr 2021 die steirische 
Gleichstellungsstrategie herausgegeben. 
Im Jahr 2022 folgte ein Imagefilm, um 
den steirischen Weg zu mehr Fairness und 
Geschlechter-Gerechtigkeit zu promoten.

Bianca Klapfer wurde von der Gleich-
stellungskoordinatorin des Landes Stei-
ermark angefragt, für die „Gemeinsam 

Nähere Infos zur Steirischen Gleich-
stellungsstrategie sowie zum dazuge-
hörigen Imagefilm finden sie unter:
www.verwaltung.steiermark.at/

Titelblatt der Steirischen Gleichstellungsstrate-
gie © Land Steiermark
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stark für Kinder Struktur“ zu welcher 
auch die Stadtgemeinde Eisenerz gehört, 
ein Statement abzugeben. Gefragt – 
zugesagt – und auf nach Graz zum Film-
dreh. Als „Gemeinsam stark für Kinder 
Gemeinde“ setzt auch Eisenerz Zeichen 
zur Geschlechter-Gerechtigkeit.

Information und Beratung für Frauen 
zu beruflichen Themen

Mit dem Kompetenzzentrum für Bildung und 
Lernen hat die Stadtgemeinde Eisenerz 
ein spezielles Bildungs-, Beratungs- & 
Coachingangebot für berufstätige Frauen 
auch nach Eisenerz geholt. Umgesetzt 
wird dieses kostenlose Angebot vom 
Verein akzente im Auftrag des Landes 
Steiermark. Dieses Service richtet sich 
an berufstätige Frauen – selbständig 

oder unselbsständig beschäftigt – und 
an (Wieder-)Einsteigerinnen. „Den eige-
nen Berufsweg bewusst zu gestalten, ist 
wichtig für die Frauen selbst, für das 
Unternehmen, in dem sie beschäftigt 
sind, für den Wirtschaftsstandort und 
damit auch für die Region,“ erläutert 
Bürgermeister Thomas Rauninger. Akzente 
berät und begleitet Frauen in ihren 
beruflichen Themenbereichen. Dabei kann 
es darum gehen, sich im aktuellen Job 
weiterzuentwickeln, sich einen nächsten 
beruflichen Schritt zu überlegen, den 
Berufs (Wieder-)Einstieg gut vorzube-
reiten oder auch in die Selbstständig-
keit zu starten. Frauen werden individu-
ell und vertraulich beraten. Zusätzlich 
zu den ausgeschriebenen Terminen wer-
den Kurse und Workshops in Präsenz und 
online angeboten. 

Bianca Klapfer beim Filmdreh zum Imagefilm der Steirischen Gleichstellungsstrategie in Graz © ART-Media

Bianca Klapfer



Erste Adresse für Kinder, Jugend und Familie

28 ZWEI und MEHR
Familien- & KinderInfo des Landes Steiermark
Die A6 – Fachabteilung Gesellschaft möchte auf diesem Wege die ZWEI und MEHR Fami-
lien- & KinderInfo mit den beiden Mitarbeiterinnen, Ines Pleschutznig und Renate 
Stuhlpfarrer kurz vorstellen bzw. in Erinnerung rufen. 

Seit über 10 Jahren gibt es die landes-
eigene Familien- & KinderInfo, die als 
Erstanlaufstelle für steirische Familien 
unter anderen für alle Agenden rund um 
den ZWEI und MEHR-Steirischen Familien-
pass zuständig ist. Ab 2022 gehört der 
umfassende Bereich des Managements des 
„ZWEI UND MEHR-Vorteilsbetriebe-Netz-
werkes“ zum Aufgabengebiet. 

Der ZWEI und MEHR 
Steirischer Familienpass

Damit Familien so einfach und rasch wie 
möglich ihren Familienpass erhalten und 
auch, um u.a. Papier und Kosten zu spa-
ren, sollen ab sofort Beantragung und 
Änderungen zum ZWEI UND MEHR-Familien-
pass möglichst online erfolgen.

Für allfällige Probleme und Schwierig-
keiten bei der Durchführung von Online-
Anträgen stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen Ines Pleschutznig und Renate 
Stuhlpfarrer gerne unter der Telefonnum-
mer +43 (0) 316 877 2222 zur Verfügung. 

Sollte die Antragstellung nicht möglich 
sein, können künftige Anträge bei einer 
Mitarbeiterin im Stadtamt Eisenerz, Bür-
gerservice, online durchgeführt werden. 
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin, 
Tel.: +43 (0) 3848 25 11 0.Eltern sein © Land Steiermark

Informationen über die 
Anmeldung bzw. Änderungen 
des Familienpasses 

finden Sie auf der Homepage:
www.egov.stmk.gv.at

Bei Fragen kontaktieren Sie die Kinderdrehscheibe 
E: kinderdrehscheibe@stmk.volkshilfe.at

„kostenlos registrieren und Angebote eintragen“

Sie bieten
Ferienbetreuung an?

plattformferienbetreuung.at

Ferienangebote für Kinder und  
Jugendliche in der Steiermark!

Bei Fragen kontaktieren Sie die Kinderdrehscheibe 
E: kinderdrehscheibe@stmk.volkshilfe.at

„kostenlos registrieren und Angebote eintragen“

Sie bieten
Ferienbetreuung an?

plattformferienbetreuung.at

Ferienangebote für Kinder und  
Jugendliche in der Steiermark!

Ko
st
en
lo
se
s 
In
se
ra
t 
cK
in
de
rd
re
hs
ch
ei
be

Alexandra Maurer



Erste Adresse für Kinder, Jugend und FamilieErste Adresse für Kinder, Jugend und Familie

29Guter Rat
ist gratis

Die ZWEI UND MEHR-Familien- & KinderInfo bietet steirischen Familien ein umfassendes 
Angebot an Information und Beratung. Dazu zählt auch die kostenlose und vertrauliche 
rechtliche Erstberatung.

Haben Sie familienrechtliche Fragen wie zum Beispiel:

 Wir bekommen ein Baby – wie sind Elternkarenz und Kinderbetreuungsgeld geregelt?  
Welche Variante passt am besten für uns?

 Was ist der Unterschied zwischen alleiniger und gemeinsamer Obsorge?

 Wie viel und wie lange muss ich Unterhalt für mein Kind zahlen?

 Was ist das Doppelresidenz-Modell und was sind die Voraussetzungen dafür?

 Wir haben uns getrennt, was ist bei Obsorge, Unterhalt und Kontaktrecht zu regeln?

 Wir lassen uns scheiden, worauf ist zu achten?

 Haben Sie Fragen zu Familienleistungen wie z. B. Familienbonus Plus oder Kinder-
betreuungsgeld?

Diese und viele weitere Fragen und Anliegen zum 
 Familienrecht können Sie gerne persönlich mit 
 unserer Juristin Mag.a Astrid Kokoschinegg 
besprechen. Rufen Sie die Tel.-Nr.: 0316/877-3395 
an und vereinbaren Sie einen Gesprächstermin
oder schreiben Sie ein E-Mail an 
astrid.kokoschinegg@stmk.gv.at.

Vertrauliche rechtliche Erstberatung
in Fragen rund um die Familie 

Amt der Steiermärkischen Landesregierung
A6 Fachabteilung Gesellschaft 
Referat Familie, Erwachsenenbildung und Frauen
Karmeliterplatz 2, 8010 Graz
Tel.: 0316/877-4023
E-Mail: familie@stmk.gv.at  
Web: www.zweiundmehr.steiermark.at
www.facebook.com/zweiundmehrsteiermark
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30 BBO – Bildung | Beruf | Orientierung -> TIPP
BBO frühzeitig ansetzen
Bildung ist ein Thema, das uns ein Leben lang begleitet. Bildung und Berufsorientie-
rung muss frühzeitig angesetzt werden. Es stellt sich die Frage: Ist eine Auseinan-
dersetzung mit diesem Thema schon im Kindergarten oder in der Volksschule sinnvoll?

Informiert sein und das Wissen über 
Berufe sowie die eigenen Interessen 
erkennen, zählt zu den wichtigsten 
Faktoren in der frühzeitigen Berufs-
orientierung. Auch das Thema Prestige, 
welcher Beruf passt in das Wertesystem 
des eigenen sozialen Umfeldes und die 
Geschlechterrolle stellen wesentliche 
Entscheidungsgrundlagen für Berufe dar.

Berufsorientierung frühzeitig anzubie-
ten, ist für PädagogInnen eine Heraus-
forderung und Chance zugleich. Aktivi-
täten und Maßnahmen sollen Kindern die 
Möglichkeiten aufzeigen und unabhängig 
von ihrem Umfeld und anderen Einflüssen 
Möglichkeiten sowie die Bandbreite der 
Berufswelt veranschaulichen. Berufs-
orientierung im Kindergarten und in der 
Volksschule hat nicht Berufsorientierung 
als Ziel, sondern vielmehr das Bewusst-
werden von Interessen, die Förderung von 
Selbstwahrnehmung und die Erkenntnis 
über vorhandene Kompetenzen.

Zu diesem Thema wurde in Zusammenarbeit 
der PH Steiermark, der KFU Graz sowie der 
der Arbeitsgruppe „BBO frühzeitig(er) 
ansetzen“ des Landes Steiermark eine 
Broschüre erstellt. „BBO frühzeitig(er) 
ansetzen“ – eine Broschüre der Pädago-
gischen Hochschule und der KF UNI Graz.
Diese enthält theoretische Grundlagen 
und Materialien. Anmeldungen dafür sind 
unter praxisforschung@phst.at möglich.

BBO Videoportal

Informieren Sie sich rund um Bildung|  
Beruf|Orientierung im BBO-Videoportal!
Vom Thema „Stärken stärken“ über Infor-
mationen zur AusBildung bis 18 bis hin 
zum Vortrag Neuorientierung für Erwach-
sene bietet das BBO-Videoportal umfang-
reiche Informationen rund um Bildung| 
Beruf|Orientierung vom Kindes- bis zum 
Erwachsenenalter. Zudem sind im Video-
portal alle aufgezeichneten Webinare 
und Videos der beiden BBO – Wochen zu 
finden.

Bianca Klapfer

Frühzeitig ansetzen © RBBOK_Land Stmk

Info einfach per Video © RBBOK_Land Stmk

Berufs- & Bildungskoordination
Sonja Krückl
Regionalmanagement Obersteiermark Ost GmbH

T: +43 (0)664 4 280 480 
T: +43 (0)3842 802-1108
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Sprechtage 2022
BH Leoben Amtstage in Eisenerz:

 > 04. und 18. Mai 2022
 > 01. und 15. Juni 2022
 > 06. und 20. Juli 2022
 > 03. und 17. August 2022

Informationen 
Die Amtsärztin und eine Referentin 
im Bereich Unterhalt ist im Bereich 
Unterhalt  nur dann am Amtstag anwe-
send, wenn zuvor eine telefonische 
oder elektronische Terminvereinbarung 
stattgefunden hat.

Terminvereinbarung:
Frau Gisela Tiefengraber, 
T: +43 (0)3842/45571-236
Frau Denise Steinbacher, 
T: +43(0)3842/45571-232
E-Mail: bhln@stmk.gv.at
Amtsärztin
T: +43 (0)3842 45571 216

Wirtschaftskammer Leoben & SVS 
Sozialversicherung
Die Sprechtage finden zu ausgewählten 
Terminen im Gemeinderatssitzungssaal 
der Stadtgemeinde statt. Bitte achten 
Sie auf die Ankündigungen unter www.
eisenerz.at sowie die Gemeinde-App 
„Gem2Go“ und die facebook-Seite der 
Stadtgemeinde. 

bvaeb
Bedingt durch die Fusion der BVA mit 
der VAEB steht für alle Versicherten 
der BVAEB eine Außenstelle in Eisen-
erz, Hammerplatz 1, zur Verfügung.

Persönliche Vorsprache:
Montag-Donnerstag von 8:00 bis 14:00 
Uhr und Freitag von 8:00 bis 13:00 Uhr 
T: +43 (0)50405 36450

Arbeiterkammer Leoben Sprechtage
Jeden Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr 
im Parterre, Zimmer Nr. 1, der Stadt-
gemeinde Eisenerz.

Elternberatungsstelle &  
Eltern-Kind-Gruppe

Eisenerz in Kooperation mit EBZ 
Trofaiach
Die BH Leoben lädt jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat von 14.00 bis 15.30 
Uhr zur Eltern-Kind-Gruppe und von 
15.00 bis 16.30 Uhr zur Elternbera-
tung in die Außenstelle Eisenerz, Dr.-
Theodor-Körner-Platz 1, herzlich ein.

Dipl. Sozialarbeiter Edwin Reiter, 
Leiterin der EKG Stefanie Petermann 
und die Hebammen Petra Pilsner, Silvia 
Pirker und Ulrike Rössler freuen sich 
auf Ihr Kommen! T: +43 (0) 676 866 
407 30

Termine in Eisenerz:
 > 11. und 25. Mai 2022
 > 08. und 22. Juni 2022
 > 13. und 27. Juli 2022
 > 10. und 24. August 2022
 > 14. und 28. September 2022
 > 12. und 26. Oktober 2022
 > 09. und 23. November 2022
 > 14. Dezember 2022

Case- & Caremanagement Pflege-
drehscheibe
Die Pflegedrehscheibe des Landes Stei-
ermark ist die zentrale Anlauf- und 
Servicestelle für pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige.

Mittwochs zu nachstehenden Terminen 
von 13:00 - 16:00 Uhr
Bitte telefonisch im Bürgerservice 
anmelden. T: +43 (0)3848 2511 16

 > 25. Mai 2022
 > 22. Juni 2022
 > 20. Juli 2022
 > 17. August 2022
 > 14. September 2022
 > 12. Oktober 2022
 > 09. November 2022
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Viel Spaß beim Rätsellösen!

1. Was wird Ende April am Bergmannplatz aufgestellt?
2. Wie heißt der Feiertag am 1. Mai?
3. Welcher Tag wird im Mai noch gefeiert?
4. Für welche Attraktion in Eisenerz startet die Saison Ende April/Anfang Mai?
5. Welches Mega-Event findet im Juni wieder statt?
6. Wie hieß Eisenerz früher?
7. Wie heißt der erfolgreiche Nordische Sportler, der 2022 seine Karriere beendet

hat, im Vornamen?
8. Wie heißt die im Juli 2021 eröffnete Mountainbikestrecke?

Lösung aus der letzten Ausgabe Zeichne worauf du dich im Sommer in Eisenerz 
am meisten freust:
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33Unser Bürgermeister hat sein Handy verlegt – hilf ihm bitte es zu suchen!

Wie heißen die vier Katastral-
gemeinden in unserer Stadt?

1

2

3

4

4

2

1 3
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34 Schneesterne glitzern wie ein Karfunkelstein
In den Wintermonaten drehte sich im Kindergarten Karfunkelstein alles um das Thema 
„Kälte, Schnee und Eis“. Die schneebedeckten Gärten und Hänge luden zum Rutschen 
und Schneeburgbauen ein. Die Kinder waren fast täglich draußen und konnten so das 
Element „Schnee“ mit all ihren Sinnen erleben.

Vogelfutter - Kekse

Wir haben uns intensiv mit den Tieren 
im Winter beschäftigt. Es wurden die 
Begriffe Winterruhe, Winterschlaf und 
Winterstarre mit den Kindern erarbei-
tet. 
Da auch wir Menschen manchen Tieren im 
Winter bei der Nahrungsaufnahme helfen 
müssen, hatten die Kinder die Idee  „ 
Vogelfutter – Kekse“ für die Vögel im 
Garten zu machen.

Täglich wurde unser Apfelbaum, an dem 
die Kekse hingen, ganz genau beobach-
tet und nach einigen Tagen war von den 
„Vogelfutter – Keksen“ kaum noch etwas 
übrig. Es scheint den Vögeln geschmeckt 
zu haben.

Vom Singen und Experimentieren ...

Es wurden Winterlieder gesungen und 
die Kinder konnten mit Schnee und Eis 
experimentieren.

Besonders spannend war es für die Kin-
der, den Schnee mit Farbe zu färben und 
allerlei lustige Dinge daraus zu bauen. 
Die Kinder konnten in einem einfachen 
Experiment entdecken, wie viel Schmutz 
sich eigentlich im Schnee versteckt. 
Wie entsteht Eis? Ab wann gefriert Was-
ser? Wozu braucht man im Winter Streu-
salz? Was macht das Salz mit dem Eis? 
Womit kann man Eis schmelzen?

Durch unterschiedliche Experimente 
konnten die Kinder nach Herzenslust for-
schen und experimentieren und dadurch 
Zusammenhänge in der Natur erkennen und 
erleben.

Die Kinder haben bunte Eiswürfel gemacht 
und tolle Bilder damit gestaltet.

Willkommen im Leiseland

Im „ Leiseland“ konnten die Kinder den 
Winter auf eine ruhigere Art und Weise 
erleben.
Dort haben die Kinder die Möglichkeit 
zur Ruhe zu kommen, sich Zeit zu nehmen 
und die Schätze des Winters vorsichtig 
auf der Linie zu tragen. Bei dieser Übung 
lernen die Kinder unter anderem acht-
sam und wertschätzend mit Materialien 
umzugehen und aufeinander Rücksicht zu 
nehmen.

Nun heißt es Winter ade und wir lachen 
freudig dem Frühling entgegen!

Brigitte Klapf

Riesenspaß mit Schneeexperimenten ©  Brigitte Klapf

Spaß pur ©  B. Klapf

Selbstgemachtes 
Vogelfutter 

©  B.Klapf

Frische Luft ist 
wichtig ©  B. Klapf

Konzentration - Balance - zur Ruhe kommen
©  Brigitte Klapf
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35Ukraine-Friedensprojekt der Mittelschule Eisenerz
Die erschütternden Ereignisse in der Ukraine haben LehrerInnen und SchülerInnen der 
Mittelschule Eisenerz, gemeinsam mit der Schulsozialarbeit, veranlasst, ein Zeichen 
für Frieden zu setzen.

Unter anderem wurden Friedensbotschaf-
ten mit Kleinluftballonen verschickt.  
Die luftfahrtrechtliche Bewilligung 
dazu wurde seitens der Landesregierung 
mit Bescheid erteilt, die verwendeten 
Materialien sind biologisch abbaubar.

Dass die Friedensbotschaften offen-
sichtlich weit über die Bezirksgrenze 
hinaus bei Leuten angekommen sind, zeigt 
nachstehendes Feedback:

Sehr geehrte Damen und Herren an der  
MS-Eisenerz!
Heute Sonntag, habe ich diesen blauen 
Luftballon in 8850 Murau, Probst 16 am 
Straßenrand gefunden. Hab mir gedacht, 
dass ich sofort an eure Schule schreibe, 
denn Sina oder Sira Klapfer wird sicher 
schon gespannt sein, wo der in Eisenerz 
gestartet Luftballon hingeflogen ist.
Wünsche Sina oder Sira Klapfer alles Gute 
in der Schule.

Dir. Anton Haißl, BEd

Die SchülerInnen der Mittelschule mit ihren individuellen Friedenswünschen © Mittelschule Eisenerz

Die Friedensbotschaften stiegen mit den Luftballons in Richtung Himmel © Mittelschule Eisenerz
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36 SMS Eisenerz ist Volleyball-Landesmeister 2022
Die Volleyballmädchen der Sportmittelschule Eisenerz konnten sich beim Schülerliga-
Volleyball-Landesfinale wiederum ausgezeichnet in Szene setzen. 

In einem spannenden Finale konnten sich 
die Mädchen der Mittelschule unter der 
Leitung von Mag. Julija Pejic in einem 
5-Satz-Sieg gegen die mitfavorisierten 
Mädchen der SMS Hartberg durchsetzen und 
sich zum Landesmeister krönen. Wir gra-
tulieren recht herzlich!

Endstand:
1. SMS Eisenerz
2. SMS Hartberg

3. BG/BRG Hartberg
4. MS Bad Radkersburg
5. SMS Trofaiach
6. BG/BRG Fürstenfeld
7. MS Gnas

Als Landessiegerinnen hat die SMS Eisen-
erz die Steiermark beim Bundesfinale in 
Mittersill, 25. - 29. April 2022, ver-
treten.

Anton Haißl

Knigge-Alarm: Ladys first? Oder doch nicht?
Wer kennt sie nicht, die Pressemeldungen. Eine Untersuchung der WKO ergab: Öster-
reichs Jugend hat kein Benehmen mehr! Jeder zweite Arbeitgeber jammert über die 
schlechten Manieren der Jungen. Kein „Bitte“, kein „Danke“, kein „Guten Tag“ und 
kein sich vorstellen.

Das schafft Missmut beim potentiellen 
Chef. Die Wirtschaftskammer fordert 
nun, dass die grundlegenden Benimmre-
geln in der Schule gelehrt werden. Und 
die HAK Eisenerz ist wieder einmal der 
Zeit voraus.

Bereits seit dem Schuljahr 2010 wird 
allen SchülerInnen der Schule ein 
Knigge-Seminar angeboten, in dem ein 
zeitgemäß richtiges Auftreten und Beneh-
men gelernt wird. In Kooperation mit der 
Tanzschule Mandy und der Organisation 
von Mag. Wolfgang Perndorfer an der HAK 
haben alle SchülerInnen der 4. Klasse 

der HAK Eisenerz die Möglichkeit, ein 
Zertifikat als Zusatzqualifikation über 
die Absolvierung der Benimm-Regeln zu 
bekommen. Voraussetzung dafür ist aller-
dings eine positive Prüfung am Ende des 
Kurses.

Die Benimmregeln des Knigge sind nicht 
in Stein gemeißelt und werden regelmäßig 
an die sich ändernden modernen Zeiten 
angepasst. Seit ihrer „Erfindung“ durch 
Freiherr Adolph Franz Friedrich Ludwig 
(von) Knigge in der Zeit der Aufklä-
rung (18. JH) haben sie schon einige 
Updates erhalten. So ist es nicht mehr 
automatisch, dass der Dame der Vortritt 
gelassen werden muss, sie kann auch 
dem Herrn den Vortritt geben. Denn die 
Emanzipation macht auch vor den Benimm-
Regeln nicht halt.

Dieses zusätzliche Angebot der HAK 
Eisenerz an ihre SchülerInnen zeigt, wie 
wichtig eine umfassende und fundierte 
Ausbildung in allen Lebensbereichen ist. 

Die HAK Eisenerz legt den Grundstein 
für eine erfolgreiche Karriere!

Wer kann noch einen schönen Krawattenknopf binden? 
© HAK Eisenerz
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37Herausragende Leistungen an der HAK Eisenerz
Alle Jahre gibt es eine gebührende Ehrenfeier für die Klassenbesten an den Eisen-
erzer Schulen – Corona bedingt entfiel diese Veranstaltung heuer leider.

Deshalb überreichte die HAK Eisenerz, 
vertreten durch Dir. Wilfried Fürbaß 
und die Klassenvorstände und Klassen-
vorständinnen, ihren Klassenbesten im 
Rahmen einer kleinen Feier offiziell 
die Bücher und Urkunden. Diese konnten 

sich die SchülerInnen selbst aussuchen 
und wurden von der Stadtgemeinde Eisen-
erz finanziert. Vielen Dank dafür an die 
Stadtgemeinde Eisenerz. Alles Gute und 
herzliche Gratulation den Klassenbesten 
an der HAK Eisenerz.

Dir. Wilfried Fürbaß und die Klassenbesten mit ihren Klassenvorständen ©  HAK Eisenerz

Take Five! Take Techno-HAK!
Das österreichweit einzigartige Schulmodell der BHAK Eisenerz, die „Techno-HAK“ 
erweitert ihr Angebot um weitere Lehrberufe.

In Zusammenarbeit mit dem BFI-Leoben ist 
es der BHAK Eisenerz gelungen, ihr Ange-
bot zu erweitern. Nun stehen den Schü-
lerInnen fünf Lehrberufe zur Wahl. Sie 
können den höheren Schulabschluss einer 
Handelsakademie erwerben und gleich-
zeitig eine Lehre absolvieren. Diese 
Berufe können gewählt werden: Tischle-
rIn, KonstrukteurIn, MechatronikerIn, 
MaschinenbautechnikerIn und App Coding. 

Vielseitig in die Zukunft

Nicht immer weiß man mit 14, wie der 
Lebensweg weitergehen soll. Matura? Lehre? 
An der BHAK-Eisenerz geht beides! So 
halten unsere SchülerInnen nach fünf 
Jahren die Matura (mit vielen wirtschaft-

lichen Möglichkei-
ten) und die Lehr-
abschlussprüfung in 
der Hand. Was will 
man mehr für einen 
erfolgreichen Start 
ins Berufsleben? 

Natürlich bedeutet das 
ein Mehr für Schüler-
Innen - es  lohnt sich 
allerdings. Ein Mehr-
aufwand, der im Rahmen 
des Schultages statt-
findet. Also keine 
Abend- und Wochenend-Ausbildung! Und wenn 
dies des Guten zu viel ist: nach einem Jahr 
ist der Wechsel in die Classic-HAK möglich. 

Lehre & Matura -> erfolgreich in die 
Zukunft © HAK Eisenerz
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38 Entrepreneurship Day
Lena Giermair übernimmt mit „BetterByNature“ Firmenpatenschaft für die 1. Klasse der 
BHAK Eisenerz.

Die BHAK Eisenerz als zertifizierte Ent-
repreneurshipschule ist immer bemüht, 
ihre Ausbildung so praxisnah und leben-
dig wie möglich zu gestalten. Im Rahmen 
des Entrepreneurship Days besuchte die 
Eisenerzer Jungunternehmerin Lena Gier-
mair die Schule und stellte ihre Firma 
BetterByNature for Life vor, welche bio-
logische Nahrungsergänzungsmittel für 
Mensch und Tier anbietet. Sie erzählte 
den SchülerInnen über ihre Firmenphilo-
sophie der Nachhaltigkeit, wie wichtig 
die schulische Ausbildung für ihren Wer-
degang war (Lena hat selbst an der HAK 
maturiert) und wo die Chancen aber auch 
Risiken der Selbstständigkeit liegen. In 
einer regen Diskussionsrunde wurden den 
Jugendlichen aus erster Hand wichtige 
Einblicke in die Geschäftswelt gewährt. 

Win-Win für Schule & Unternehmen

Lena Giermair, Petra Perndorfer und 
Karin Späth als Entrepreneurshipkoor-
dinatorinnen erarbeiteten gemeinsam mit 
der Klasse einen Patenschaftsvertrag, 
der von allen unterzeichnet wurde. Die 
Firma BetterByNature wird sich bei aus-
gewählten Kapiteln der Betriebswirt-
schaft, wie beim Marketing, einbringen 
und intensive Praxiseinblicke gewähren. 
Weiters haben die SchülerInnen die Mög-
lichkeit, Lena Giermair auf Messen zu 

begleiten und so wichtige Praxisstun-
den zu sammeln. Im Gegenzug bieten die 
Jugendlichen ihr frisch erworbenes Know 
How, um bei Bedarf die Firma zu unter-
stützen, sei es, wenn es um die Homepage 
geht, eine eventuelle App, die gecodet 
wird oder auch, um eine maßgeschneiderte 
Diplomarbeit anzubieten.

Diese Patenschaft wird für die Klasse 
bis zur Matura fortgeführt, sodass in 
den fünf Jahren ein reger Austausch 
zwischen Schule und Unternehmenspraxis 
stattfinden wird.

BHAK Eisenerz

Lena Giermair stellt nicht nur ihr Unternehmen 
vor, sondern erzählt auch von ihrer Schulzeit an 
der HAK. © HAK Eisenerz

Polytechnische Schule wird durch Lehrlingswerk-
stätten erweitert
Um dem Slogan „Karriere mit Lehre und Spitzensport“ deutlich mehr Tiefe zu geben, 
wandern die Lehrlingswerkstätten zum Standort der Polytechnischen Schule. Diese wird 
dafür mit über zwei Millionen Euro modernisiert.

Um die Grundidee der NAZ Ausbildungscam-
pus GmbH, vormals NAZ Eisenerz, gerecht 
zu werden, bekommen die Lehrlingswerk-
stätten ein neues Zuhause. Sie über-
siedeln von ihrem baufällig gewordenen 

Standort im Tull zum Standort der Poly-
technischen Schule. Der dafür notwendige 
Umbau und die Adaptierung werden rund 
2,1 Millionen Euro ausmachen.
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39„Karriere mit Lehre und Spitzen-
sport“ ...

... ist seit der Gründung 1982 ein 
anziehendes Merkmal für das nordische 
Ausbildungszentrum, das in eine GmbH 
umgewandelt, sich seit 2021 neu aufge-
stellt, präsentiert. „Für das NAZ ist es 
essentiell, dass die Lehrlingswerkstätten 
in Eisenerz erhalten bleiben“, bekräf-
tigt Geschäftsführer Christian Schwarz. 
Sowohl für die Stadt Eisenerz als auch 
für die Region und vor allem auch für 
das NAZ wäre die Erweiterung der Poly-
technischen Schule ein enormer Vorteil: 
„Es liegt uns ein aussichtreiches und gut 
durchdachtes Projekt, mit dem Ziel die 
Ausbildungsqualität so effizient wie mög-
lich zu steigern, vor“, sagt BGM Thomas 
Rauninger. Die Kosten des Umbaus wären 
wesentlich geringer als ein völliger 
Neubau dort, wo sich nun die Lehrwerk-
stätten befinden. Auch stärkt die Lehr-
werkstätte am zentralen Ort in der Stadt 
das gesellschaftliche Leben. Die Kosten 
für den Umbau der Polytechnischen Schule 
tragen das Land Steiermark, die Stadt-
gemeinde Eisenerz und das BFI Steiermark 
in Form einer Mietvorauszahlung.

Bis Ende 2023 wird das Gebäude in neuem 
Glanz erstrahlen – und den Jugendli-
chen des NAZ, sowie den SchülerInnen 
der Polytechnischen Schule als auch den 
Lehrlingen aus der Wirtschaft und der 
BHAK Eisenerz ausgezeichnete qualitäts-
volle Werkstätten bieten. 

Die Stadtgemeinde wird natürlich lau-
fend über den aktuellen Projektstand 
in den diversen Kommunikationskanälen 
berichten. Freuen Sie sich auf Detail-
informationen und Pläne des geplanten 
Projektes!

Mario Joham

NAZ Eisenerz goes Olympia 2022
Vom 4. bis 20. Februar gingen in Peking die Olympischen Winterspiele 2022 über die 
Bühne. Unter den 106 nominierten österreichischen SportlerInnen befanden sich auch 
fünf NAZ AbsolventInnen: Lisa EDER (Sprunglauf), Jan HÖRL (Sprunglauf), Mika VERMEU-
LEN (Langlauf), David KOMATZ (Biathlon) und Harald LEMMERER (Biathlon). 

 > Jan HÖRL, der im NAZ die Lehre zum 
Maschinenbautechniker absolvierte, 
krönte sich in Peking zum Olym-
piasieger im Team AUT mit Stefan 
Kraft, Daniel Huber und Manuel 
Fettner und erfüllte sich damit den 
großen Traum vom olympischen GOLD.

 > Lisa EDER, die erst im Sommer 
2021 mit gutem Erfolg die Tisch-
ler-Lehre abschließen konnte, 
war in Peking mit Platz acht im 
Einzel die erfolgreichste öster-
reichische Skispringerin. Im 
Mixed-Team-Bewerb schrammte sie, Jan Hörl bei den Olympischen Spielen in Beijing 2022 © Jan Hörl

Das JEB im Tull © Archiv Stadtmuseum
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40 auf Grund des Anzug-Dilemmas, das 
auch das Team AUT betraf, lei-
der an einer Medaille vorbei.

 > Mika VERMEULEN beendete sein 
Olympia-Debüt im Skiathlon Bewerb 
(je 15km in Klassik- und Ska-
ting-Stil) auf dem hervorragenden 
16. Rang und im 15km Klassisch 
Bewerb auf dem 23. Rang. 

 > Auch die Biathleten David KOMATZ 
und Harald LEMMERER konnten 
wichtige Erfahrungen von Olym-
pia mitnehmen und belegten unter 
anderem Platz 10 in der Staffel.

Auch Trainer aus dem NAZ 

Nicht außer Acht zu lassen ist aber auch 
das große Aufgebot an NAZ Absolventen 
im Trainer- und Betreuerstab. Bekannte 
Namen, wie Stefan Horngacher (DSV Ski-
sprung Cheftrainer), Thomas Diethard 
(ÖSV Co-Trainer Damen-Skisprung), 
Michael Bonfert (ÖSV Cheftrainer Lang-
lauf), Reinhard Gösweiner (Cheftrainer 
weißrussische Biathlon-Damen) sowie 
einige Mitarbeiter im Servicebereich 
der Skifirmen Fischer und Atomic waren 
in Peking 2022 mit dabei.

Erfolgreiche Saison für die NAZ SportlerInnen 
Die AthletInnen des NAZ Eisenerz sind in allen vier Sparten in eine erfolgreiche 
Wintersaison gestartet und konnten bei nationalen sowie internationalen Bewerben 
tolle Leistungen erbringen und zahlreiche Podestplätze erkämpfen. 

Langlauf

Das Team Langlauf holte sich Mitte Jän-
ner bei den Österreichischen Meister-
schaften (ÖM) im Langlauf Einzel- und 
in der Verfolgung im steirischen Bad 
Mitterndorf gleich fünf Podestplätze, 
davon gingen zwei Titel an Erik ENGEL 
und zwei Vizemeistertitel an Christoph 
WIELAND. Bei der Schüler- und Jugend 
ÖM in Vorarlberg erkämpfte sich Mar-
kus HOCHFELNER im Einzel, als auch mit 

seiner Staffel den ÖM Titel, Matthäus 
SCHÖNAIGNER belegte Platz 3 im Sprint. 

Sprunglauf

Absolvent Jan HÖRL feiert am 05.12.2021 
seinen ersten Weltcupsieg im polnischen 
Wisła und sprang Anfang Jänner beim 
Weltcup in Bischofshofen (4-Schanzen-
Tournee) auf Platz 3.
Markus MÜLLER feierte Ende Januar sein 
Weltcup Debüt in Willingen und sprang 
unter die Top 15. Markus ist eine der 
großen Nachwuchshoffnungen im NAZ.

Erfolgreich bei der Österreichischen Langlaufmeis-
terschaft in Bad Mitterndorf ©  NAZ Eisenerz

David Tritscher, Fabian Held und Simon Steinberger 
in Tschagguns @ NAZ Eisenerz
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41Jonas GRUBER holt sich in Saalfelden bei 
den ÖM in der Klasse Schüler 2 den Titel. 
Bei den ASKÖ Bundesmeisterschaften, die 
am ersten Februarwochenende in der Erz-
berg Arena ausgetragen wurden, konnte 
sich Jonas GRUBER ebenfalls den 1. Platz 
sichern. Maximilian ORTNER springt beim 
Alpencup in Kranj/SLO zwei Mal auf Platz 
3.
Beim Austria Cup in Tschagguns gibt 
es in den verschiedenen Altersklassen 
jeweils Platz 2 für David TRITSCHER, 
Simon STEINBERGER und Fabian HELD.

Nordische Kombination

Das Jahr startete erfolgreich für Lisa 
HIRNER, die sich beim Weltcup in Val di 
Fiemme Platz 3 sichern konnte. Bei der 
Weltcup Premiere des Mixed-Team-Bewer-
bes ergeht der 2. Platz an Lisa und das 
Team AUT. Erfolgreich waren die star-
ken Eisenerzer Springerfrauen auch beim 
Austria Cup in Tschagguns – Lisa HIRNER 
holte sich Platz 1, Eva HUBINGER Platz 3 
und Anja RATHGEB verpasste mit Platz 4 
nur knapp das Podest. 
Anfang Februar fanden die O.P.A Games 
in Predazzo/ITA statt, wo sich Sebas-
tian ARNOLD und Jonas FISCHBACHER im 
Teambewerb der Herren den Titel holen 
konnten und Anja RATHGEB den starken 
2. Platz erkämpfte.Am selben Wochenende 
holt sich Julia SCHMIDT in ihrer Heimat 
bei den ASKÖ Bundesmeisterschaften in 
der Erzberg Arena gleich zwei Mal Platz 
1. Beim Continental Cup Wochenende in 
Lillehammer/NOR zeigten die AthletInnen 
aus Eisenerz ebenfalls starke Leistungen 
– Lisa HIRNER holte sich im Einzel die 
Plätze 2 und 3 und belegte mit ihrer 

Kollegin Annalena SLAMIK im Team-Bewerb 
den zweiten Platz. Lukas KLAPFER belegte 
im Einzel Platz 2 und sicherte sich im 
Team mit Philipp ORTNER den Sieg. 

Biathlon

Anfang des Jahres konnte das Biathlon 
Team bei den ÖM im Super Einzel zwei 
Österreichische Meistertitel (Anna 
MILLINGER und Paul RITTER) und drei 3. 
Plätze (Leonie PITZER, Alexander WEIGL 
und Andreas DOMES) erringen. 
Ebenso erfolgreich waren die AthletInnen 
bei den Österreichischen und Steirischen 
Meisterschaften in der Verfolgung und 
im Sprint, die Mitte Jänner in der Erz-
berg Arena ausgetragen wurden. An diesem 
Wochenende konnten sich die NAZ Athle-
tInnen insgesamt 8 Podestplätze holen. 
Leonie PITZER startete bei den Junioren 
Europameisterschaften in Pokljuka/SLO 
und schaffte es, sich beim Sprint und 
in der Verfolgung im ersten Drittel des 
Teilnehmerfelds zu platzieren. 
Bei den ÖM im Massenstart holt sich Thomas 
MARCHL den Sieg und Julian SCHOBER den 2. 
Platz. Bei den O.P.A Biathlon Alpencups 
in Obertilliach/AUT und in Tesero/ITA 
konnten sämtliche NAZ AthletInnen Podest-
plätze und Top-10 Ergebnisse erringen. 

Lisa Hirner & Eva Hubinger in Tschagguns ©   NAZ Eisenerz

Paul Ritter am Weg zu Platz 1 ©  Wolfgang Stangl

Medaillenerfolg für Team Biathlon ©  NAZ Eisenerz
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Neuer leistungsstarker Mitarbeiter 
Seit 01. Februar unterstützt der brandneue PistenBully 400 
mit seiner gebündelten Power das Team der Erzberg Arena. 

Es handelt sich um den ersten PistenBully 400, der in 
Europa ausgeliefert wurde. Schon seit Jahren ist die Firma 
Kässbohrer Austria ein wichtiger Lieferant und Ansprech-
partner für die Mannschaft der Erzberg Arena und weiß 
über die speziellen Ansprüche für die Präparierung einer 
Schanzenanlage bestens Bescheid.

„Helden der Nacht“ in Kooperation mit „R View Productions“ 
waren live bei der Übergabe und den ersten Stunden dabei 
– ein geniales Video kam dabei zu Stande!

Schaut rein auf YouTube

Gelungenes FIS Continental-Cup Wochenende 
Mitte Februar fand wieder der internationale COC der Nordischen KombiniererInnen in 
der Erzberg Arena statt. Der Continental Cup ist die Wettkampfserie unter dem Welt-
cup. Rund 80 Spitzen-SportlerInnen aus 11 Nationen waren am Start.  

Der SC Erzbergland konnte erneut eine 
mehr als gelungene Veranstaltung auf die 
Füße stellen und einen würdigen Wett-
kampf auf hohem Niveau garantieren. 
Beim Wettkampftag am Freitag holte sich 
Lokalmatador Lukas KLAPFER den Sieg bei 
den Herren und am Sonntag den leider 
undankbaren 4. Platz.
Am Samstag erkämpften sich Lisa HIRNER 
und Lukas KLAPFER bei schwierigen Wind-
bedingungen mit den TeamkollegInnen 
Annalena Slamik und Thomas Rettenegger 
den 2. Platz hinter Team Slowenien. 

Ein großer DANK gilt dem Veranstalter 
SC Erzbergland und seinen freiwilli-
gen HelferInnen, dem Team der Erzberg 
Arena, der Stadtgemeinde Eisenerz, dem 
SIM Campus, den heimischen Einsatz-

organisationen - wie Rettung und Berg-
rettung - und dem Eisenerzer Ärzteteam, 

sämtlichen SponsoreInnen und allen 
weiteren unzähligen HelferInnen, die am 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen 

haben. 

Lukas Klapfer beim Siegessprung © Alex Schmidt Langlauf der Herrn © NAZ Eisenerz

Pistenbully 400 © View Productions
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43Ein Hund der nicht hört, ist ein Hund dem niemand zuhört
Erich Pammer und die Hundeschulen in Eisenerz

Er hatte wohl immer ein offenes Ohr für Hunde, deren BesitzerInnen und Ausbildne-
rInnen. Erich Pammer, Initiator des Hundeausbildungsplatzes in der Gsollkehre und 
Obmann der Hundeschule Münichtal von 1999 bis 2005. Über Jahrzehnte setzte er sich 
voller Idealismus für die Hundeausbildungen in Eisenerz ein.

Rettungshunde-Ausbildungsplatz in 
der Gsollkehre

Gemeinsam mit seinen Kameraden Alois 
Perndorfer und Willi Tratsch sowie zahl-
reichen weiteren HelferInnen errichtete 
Erich Pammer als Initiator einen Hun-
deausbildungsplatz in der Gsollkehre. 
Dafür waren zahlreiche Arbeitsstunden 
und finanzielle Mittel notwendig, zumal 
das schräge Gelände von 14.000 m² erstmal 
begradigt werden musste. Vom gut auf-
gestellten Vereinsheim über Hundeboxen 
bis zur Flutlichtanlage bot der Platz 
im Gsoll dann alles, was das Hunde-, 
Halter- & Ausbildnerherz begehrt.

Begonnen hat alles im Rahmen der Organi-
sation „Österreichische Rettungshunde-
brigade“. Gleich darauf trat man auch in 
den Österreichischen Bergrettungsdienst 
ein. Vorwiegend wurden Rettungshunde 
für Lawinen- und Vermisstensuche aus-
gebildet. Zahlreiche Übungen, Dienste 
und Einsätze wurden von Erich Pammer als 
Obmann und Staffelführer mit den Kamera-
den in der Zeit bis 1992 umgesetzt. Mit 
der Gründung der ÖRV-Ortsgruppe Eisen-
erz (Österreichische Rassehundeverein) 
mit Obmann Heribert Fritz wurden dann 
auch Ausbildungskurse für alle interes-
sierten HundehalterInnen angeboten. Steinige Arbeiten vor der Begrünung im Jahr 1979 © Erich Pammer

Einfahrt zum Abrichteplatz Gsoll 1979 © Erich Pammer

Auch die Hunde waren bei den Grabarbeiten im Münichtal mit dabei © Erich Pammer
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Hundeschule Münichtal   
1999 bis 2005

Auf dem Gelände am Fuße des Schlacken-
bergs wurde bereits im Jahr 1962 ein 
Übungsplatz vom damaligen Schäferhunde-
club mit Obfrau Gusti und Abrichter Karl 
Gartner errichtet.

Erich Pammer als Obmann des ÖRV-Eisen-
erz und ausgebildeter ÖKV-Hundetrainer 
übernahm im Jahr 1999 die Vereinshütte. 
Unter dem Namen „Hundeschule Münichtal“ 
wurde mit sehr großem Arbeitsaufwand und 
mit viel Geld (auch private Investitio-
nen von Erich Pammer) ein ansehnlicher 
Hundeplatz mit allen notwendigen Geräten 
und auch mit einem von der Stadtgemeinde 
Eisenerz erworbenen Kinderspielplatz 
errichtet.
Das Gelände, ca. 3500 m² groß, bestand 
aus tiefen Mulden und unterschiedlichen 
Höhen und wurde mit 110 LKW-Fuhren mit 
Aushubmaterial (von der Baustelle Kauf-
haus Spar in Münichtal) aufgefüllt, mit 
Maschineneinsatz begradigt und begrünt. 

Durch diesen engagierten Einsatz wurde 
allen interessierten HundehalterInnen 
die Möglichkeit geboten, einen umgängli-
chen, freundlichen und verkehrssicheren 
Begleiter auszubilden. Wissen zu vermit-
teln über das Wesen, Eigenschaften und 
Verhalten der Hunde und über die Ver-
pflichtungen der Hundehaltung im Allge-

meinen, war immer wichtiger Bestandteil 
aller Ausbildungen und Veranstaltungen. 
Deren Bandbreite nach wie vor füllend 
ist, von Ausbildungskursen von Begleit-
hunden bis zu Ferienpassveranstaltungen 
für Kinder. 

„Ich habe aus gesundheitlichen Gründen 
meine Funktion als Obmann im Nov. 2005 
beendet und die Führung der Hundeschule 
interimistisch an Frau Susanne Lagel-
storfer schuldenfrei übergeben.
Ich möchte mich rückblickend, wenn auch 
schon viele Jahre vergangen sind, bei 
meiner Frau und bei allen Mitarbeitern 
und Idealisten, die mich beim Aufbau und 
beim Betrieb der Hundeschule großartig 
unterstützt haben, nochmals herzlich 
bedanken. 

Ich kann hier nicht alle namentlich nen-
nen, aber meine Ausbilder Heribert Fritz, 
Mag. Gerry Miess, Gerhard Stieber, Susi 
Lagelstorfer und Heidi Baumann haben gro-
ßen Anteil am Ausbildungserfolg.
Mein besonderer Dank gilt meinen Menschen 
der ersten Stunde – meiner Frau Maria und 
Fam. Stranimeier Hanna und Hans-Peter.
Es freut mich besonders, dass die Hunde-
schule heute unter dem Namen „ÖRV-Hun-
deschule Eisenerz/Münichtal“ mit Heri-
bert Fritz und Verena Schwab erfolgreich 
geführt wird und sich toll im Internet 
präsentiert.“

Erich Pammer

Juxturnier am Hundeplatz im Münichtal © Erich Pammer
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45Wie gut, dass es Nachbarn gibt …
Merci, Grazie, Dankeschön - sich bei jemandem für eine Gefälligkeit, tatkräftigte 
Unterstützung oder seelischen Beistand zu bedanken, ist leider nicht mehr selbst-
verständlich.

Wie sagt man?

Als Kind kam es wie aus der Pistole 
geschossen. Im Erwachsenenalter hat 
dieses vorbildliche Verhalten „Danke“ 
zu sagen, leider ein wenig nachgelassen.

Oft reichen ein paar liebe Worte für die 
wunderbare Unterstützung von Familie, 
Freunden und Bekannten. Doch vergessen 
wir dabei nicht die anderen Persönlich-
keiten in unserer Gesellschaft, wie zum 
Beispiel den netten Postboten, der Ihnen 
immer fleißig die schweren Pakete in den 
dritten Stock trägt oder Ihren lieben 
Nachbarn, der immer Ihre Mülltonne mit 
vor die Tür stellt und bei diversen 
Reparaturarbeiten aushilft. 

DANKE

Das freiwillige Engagement ist besonders 
in Zeiten wie diesen nicht wegzudenken. 
Das kleine Wort „Danke“ kann vieles 
bewirken. Es hilft uns beim sozialen 
Zusammenleben und kostet nichts außer 

etwas Überwindung. Es zaubert dem Gegen-
über ein strahlendes Lächeln ins Gesicht 
und vermittelt ein Gefühl von Geborgen-
heit. 

Verändern wir unser Denken, dann ver-
ändern wir unser Leben. Zivilcourage im 
Alltag zu zeigen, macht die Welt auch 
schon besser. Es gibt viele Dinge, die 
man nicht mit Geld bezahlen kann, wohl 
aber mit einem Lächeln, einer Aufmerk-
samkeit und einem großen DANKESCHÖN!

Eisenerz hält zusammen

Eisenerz mit seiner kleiner werdenden 
Bevölkerung hält zusammen. Auch wir 
möchten uns in diesem Sinne für die 
gelebte Nachbarschaftshilfe bei allen 
bedanken und hoffen, dass die Eisener-
zerinnen und Eisenerzer diese Ideologie 
auch in Zukunft weiter leben.

Alexandra Maurer

Wahrnehmung & Wertschätzung! Together - Gemeinsam in Eisenerz © Pixabay
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Besonders viel Glück wünschen wir unseren JubilarInnen!  
Alles Liebe und Gute und vor allem viel Gesundheit!

80 Jahre
Pinter Rüdiger 
Stöcklmayr Friedrich 
Schröckenfuchs Günter 
Zwanz Albin 
Saller Gerlinde 
Luschedinski Monika 
Muhrer Manfred 
Rafetseder Helga 
Bergthaler Franziska 
Seebacher Siegbert
Schuch Gerda
Frey Johanna
Ritzinger Maria
Zeitlhofer Christa
Hölzl Hubert
Pammer Erich
Simoner Rosa
Thaller Oskar
Plank Hilde
Kremser Gisela
Teschinsky Walter
Potzinger Harald
Hafner Hans
Hartl Hubert
Morassi Annelore

85 Jahre
Rothleitner Elisabeth 
Kainrath Helga 
Kloibhofer Otto 
Dworaček Kunibert 
Efferl Gerhard
Stadtlehner Josef † 
Kranawetter Engelbert
Pretschuh Franz
Hirner Adolf
Hebenstreit Rudolf
Klambauer Josef
Dirninger Karl

Wolf Wilhelm
Gölz Mathilde
Brandstätter Theresia
Pachauer Gerald
Klammer Erna

90 Jahre
Auer Martin 
Dick Rudolf 
Hammer Konrad 
Längauer Josef 
Ecker Hildegard 
Recher Hermine 
Harrich Anna
Csögl Franz
Baumann Gertrude
Ritzinger Karoline
Schöller Josefa
Spanring Amalia
Brandegger Aloisia

91 Jahre
Krtek Paula
Plaßnegger Hilda †
Auer Sigrid †
Todt Irmgard
Begle Irmgard
Fürholzer Franz
Schweitzer Elisabeth
Schober Erna
Budin Josefa

92 Jahre
Wieser Erika 
Bayer Helga 
Brandecker Hedwig 
Völkl Regina †
Endler Konrad †
Zandl Margareta †
Auer Irmgard

Jagersberger Erna
Zechner Erna

93 Jahre
Bachler Otto
Redschitzegger Charlotte
Nagler Maria
Strondl Hermine

94 Jahre
Zink Eleonora
Joast Frieda †
Limbacher Johann †
Wenger Alois
Niederhammer Ferdinand

95 Jahre
Gruber Rosa
Hoch Rosa
Schmuck Maria

96 Jahre
Staber Karl

101 Jahre
Streicher Albert

Quelle: Daten Meldeamt,
LMR-Auswertungen

Die Gesundheit des Einzelnen steht an erster Stelle, deshalb wurden die persönli-
chen Glückwünsche bei den JubilarInnnen zu Hause eingestellt. Bürgermeister Thomas 
Rauninger möchte künftig seine Glückwünsche in anderer Form überbringen, sobald es 
ohne Gesundheitsgefährdung möglich ist.
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47Hochzeitsjubiläen
Von der goldenen Hochzeit bis zum Steinernen Ehejubiläum - Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen noch viele gesunde und glückliche gemeinsame Ehejahre.

Goldene Hochzeit
Lattacher Gilbert und Margarete
Längauer Ernst und Johanna

Diamantene Hochzeit
Haslinger Roman und Christine
Korner Franz und Erika

Eiserne Hochzeit
Rothleitner Rudolf und Elisabeth
Baumann Herbert und Gertrude

Steinerne Hochzeit
Csögl Franz und Agnes
Hochedlinger Josef und Gertrude

Die jüngsten EisenerzerInnen
Geburten von 15.11.2021 bis 01.02.2022

Ein Kind macht das Haus glücklicher, die Liebe stärker, die Geduld größer, die Hände 
ruhiger, die Nächte länger, die Tage kürzer und die Zukunft heller. 

Wir wünschen Matthias, Philomena, Phil-
ipp Elias, Omar, Neyla und ihren lieben 
Eltern, Freude und Kraft, Singen und 
Tanzen, Spiel und Spaß, Liebe und Leben! 

Auf ein freudvolles und gelingendes Auf-
wachsen in eurer Heimatstadt Eisenerz! 
Schön, dass ihr da seid!

Ohne Bild: Chikh Alchabab Omar
Quelle: Daten Meldeamt, LMR-Auswertungen

Matthias Kern 
© Baby Smile

Philipp Elias Hambammer 
© Hambammer

Neyla Zaunmüller
© Zaunmüller

Philomena Ruckhofer
© Ruckhofer

Liebe Eltern!
Anlässlich der Geburt eines Kindes 
bekommen ab 1. Jänner 2022 alle Familien 
mit Hauptwohnsitz in Eisenerz ein Will-
kommensgeschenk.

Sie erhalten Erzi-Münzen im Wert von  
€ 70,- und eine Kindersicherheitsbox. 
Die Kindersicherheitsbox beinhaltet: 
 > einen Rauchmelder,
 > ein Sicherheitsset 36 tlg.,
 > ein LED Nachtlicht,
 > ein Badethermometer,
 > eine Badewannenmatte und
 > ein Herdschutzgitter.

Nach der Geburt Ihres Babys können Sie 
sich mit Vorlage der Geburtsurkunde im 
Bürgerservice das Willkommensgeschenk 
abholen! 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit 
den Mitarbeiterinnen im Bürgerservice 
unter T: +43 (0)3848 2511-16,-17 od. -19
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Es gibt einen Tag,
da geht man Seite an Seite
der Zukunft entgegen und

ein einfaches „Ja“ 
verschönert das ganze Leben.

Quelle: Daten Standesamt

Braunstein 
Michael

Rill 
Manuela

Janja & Marko Marković ©  Hochzeitsgast

Wir trauern um
Zwischen 11. November 2021 bis 15. Februar 2022 sind folgende EisenerzerInnen von 
uns gegangen. Wir entzünden ein Licht für Sie.

Hautz Eduard, 62 Jahre
Ateş Marion, 56 Jahre
Pretschuh Rudolf, 76 Jahre
Heeger Ingeborg, 83 Jahre
Strahwald Gertrude, 91 Jahre
Kahric Tamama, 80 Jahre
Forstner Monika, 76 Jahre
Bachler Johann, 86 Jahre
Eresch Mario, 29 Jahre
Leitner Rupert, 57 Jahre
Helm Katharina, 94 Jahre
Stangl Ilse, 81 Jahre
Nömayer Franz, 86 Jahre
Stangl Hermine, 86 Jahre
Ebenberger Viktoria, 86 Jahre
Sandner Ernest, 87 Jahre
Wolf Josef, 92 Jahre
Behofsits Rosalia, 92 Jahre
Wöhry Walter, 88 Jahre
Herbst Klaus, 68 Jahre
Hitsch Maximilian, 88 Jahre

Steinecker Gisela, 95 Jahre
Peßmaßl Gerlinde, 70 Jahre
Prein Frieda, 79 Jahre
Völkl Regina, 92 Jahre
Gerstmayr Franz, 83 Jahre

Quelle: Daten Standesamt, LMR-Auswertungen
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49Nachruf
Wir trauern um Heribert Hausegger

Für alle, die Heribert Hausegger gut kannten, war es ein 
schwerer Schlag, als wir erfahren mussten, dass Heribert 
am 28. Februar im Alter von 89 Jahren friedlich ein-
geschlafen war.

Heribert Hausegger wurde am 22. August 1932 in Graz geboren und kam nach seiner 
Ausbildung zum Gendarmeriebeamten im Jahre 1953 nach Eisenerz. Hier lernte er 
seine Hedwig kennen, die er im Jahre 1959 heiratete. Aus dieser Ehe entstanden 
Tochter Irene und Sohn Harald. Heribert führte eine vorbildliche Ehe. Seine liebe 
Hedwig pflegte Heribert fürsorglich bis zu seinem Tode.

Heribert Hausegger war ein sehr beliebter Gendarm, der durch seine Menschlichkeit 
und Einfühlungsvermögen die Herzen der Bevölkerung zu gewinnen wusste. So war es 
folgerichtig, dass Heribert am 1.12.1987 zum Postenkommandanten der Gendarmerie 
in Eisenerz wurde. Diesen Posten bekleidete er mit Erfolg bis zum 31.12.1992, um 
dann in den wohlverdienten Ruhestand zu treten.

Das Wort Ruhestand kannte Heribert Hausegger eigentlich nicht! Bereits im Jahre 
1980 war Heribert Mitglied des Gemeinderates und in dieser Funktion in einigen 
Ausschüssen tätig. Nach der Wahl im Jahre 1990 wurde Heribert Obmann des Bauaus-
schusses und war in dieser Funktion nicht nur erfolgreich, sondern durch seine 
freundliche und konziliante Art sehr beliebt. Als sehr fleißiger Mitarbeiter in 
der ÖVP, der sehr viele Ideen einbrachte, ist er noch vielen durch seine Glosse 
in der ÖVP Zeitung als der „Wastl“ bekannt geworden. Er ließ durch seinen Hund, 
den er regelmäßig durch die Stadt führte, verschiedene Probleme und Ungereimt-
heiten verkünden.

Besonders erfolgreich war Heribert Hausegger als Obmann des steirischen Senio-
renbundes. In dieser Funktion, welche er sieben Jahre führen sollte, wurden viele 
Initiativen gesetzt und eine großartige Mannschaft aufgebaut. Leider begann 
seine Stimme zu versagen und so bat er im Jahre 2007, dass er abgelöst werde. 
Der Umstand, nicht mehr laut reden zu können, hat Heribert sicherlich schwer 
getroffen, denn die Kommunikation war seine Stärke. Trotzdem blieb Heribert als 
treuer und fleißiger Mitarbeiter beim Seniorenbund. Für seine großartige Arbeit 
im steirischen Seniorenbund wurde Heribert mit dem goldenen Ehrenzeichen geehrt.

Immer wieder kam Heribert mit neuen Ideen, um unsere Stadt zu verschönern. So lag 
sein Herz an der Krippenstadt Eisenerz und freute sich, wie zu Weihnachten eine 
seiner Ideen zur Wirklichkeit wurden. Sein Herz schlug auch für die Petruska-
pelle, für deren Revitalisierung er sich ständig einsetzte. Er freute sich sehr, 
als die Petruskapelle in der Nacht beleuchtet wurde.

Nun hat Heribert seine Augen für immer geschlossen. Viele, die Heribert kannten, 
werden sein Lachen, seine Kameradschaft und seine Liebe zu seiner Heimatstadt 
vermissen.

Ein letztes „Glück auf“!
Gerhard Niederhofer
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50 Weitere Erfolge für Eisenerz bei den Bewerben im 
Sportlichen Schießen
Veronika und Heinz Gugler konnten Eisenerz bei den Bewerben in Klosterneuburg und 
Hafning wieder würdig vertreten! Herzliche Gratulation und weiterhin viel Erfolg!

Veronika Gugler erreichte am 23.01.2022 
bei dem Vier-Länderwettkampf (NÖ – Bgl 
– Stmk – W) in Klosterneuburg mit dem 
Luftgewehr den 2. Platz in der Klasse 

Seniorinnen 2 für den Schützenverein 
Eisenerz.
Bei der Bezirksmeisterschaft am 
04.02.2022 in Hafning erreichte sie in 
ihrer Klasse den 3. Platz.
Heinz Gugler belegte mit der Luftpistole 
den 1. Platz in seiner Klasse Senioren 2.

Weitere Erfolge konnten die beiden bei 
dem Obersteiermarkcup für Luftgewehr 
und Luftpistole am 19.02.2022 in Spital 
am Semmering einfahren. Heinz wurde in 
seiner Klasse Zweiter und Veronika in 
ihrer Klasse Dritte.

Yvonne Furtner

Vier-Länderwettkampf © Heinz Gugler

Die Kinder der Pfadfindergruppe Eisenerz trotzen 
jedem Wetter
Auch die kalten Jahreszeiten bringen positive Eigenschaften mit sich.

Der Herbst mit den goldenen Blättern 
bietet den perfekten Wind zum Drachen-
steigen und es werden Kürbisse für Hal-
loween geschnitzt.
Der Winter eignet sich optimal für eine 
Schneeolympiade mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein mit Tee und 
süßen Keksen. Der besinnliche Advent, 
wo uns der Nikolaus mit seinen Krampus-
sen aus dem tief verschneiten Wald einen 

Besuch abstattet und für die/den eine/
einen oder andere/n brave/n Pfadfinde-
rIn eine Süßigkeit bereithält.

Egal ob Regen, Sonne, Wind oder Schnee, 
ein/e echte/r PfadfinderIn trotzt jedem 
Wetter und findet sich einen Nutzen 
darin – so ist für jeden was dabei.

Martina Wabra

Bei den Pfadis ist immer was los © Pfadfindergruppe Eisenerz
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Bei den Pfadis ist immer was los © Pfadfindergruppe Eisenerz

FREUDE AN DER BEWEGUNG FINDEN!
MIT DEM CLUB 261 FRAUENLAUFTREFF
Beim Club 261 Frauenlauftreff stehen Spaß an der Bewegung, eine Stunde Auszeit vom 
Alltag und eine sorglose Zeit an erster Stelle. Dieses Angebot konnten Eisenerzerin-
nen am 16. Mai ab 18.00 am Leopoldsteinersee kostenlos ausprobieren.

Bereits seit 2018 gibt es den Club 261 
Frauenlauftreff in Trofaiach, der sich 
großer Beliebtheit erfreut. Die Zahl 
„261“ steht für weiblichen Mut durch 
Bewegung – und diesen Mut wollen die 
ambitionierten Lauftreffbetreuerinnen 
mit diesem Angebot, das es mittlerweile 
an 10 Standorten in der Steiermark, 
Kärnten und Wien gibt, nach Eisenerz 
bringen.

Von der Bewegungseinsteigerin bis zur 
erfahrenen Hobbyläuferin sind alle 
Frauen beim Club 261 herzlich willkom-
men. Mitmachen können alle, es ist keine 
Lauferfahrung notwendig. 
Den Frauenlauftreff leiten ausgebildete 
261 Lauftreffbetreuerinnen, die durch 
ein abwechslungsreiches Programm führen. 
„Bewegungsspiele, Kräftigungs-, Koor-
dinations- und Ausdauerübungen machen 
das einstündige Angebot für jede Teil-
nehmerin kurzweilig und unterhaltsam“, 
erklärt die Lauftreffleiterin Marlene 
Prosch aus Trofaiach. 
Im Anschluss an den Schnupperlauftreff 
lud der Club 261 zu einem gemütlichen 
Ausklang im Seestüberl ein. 

Lauftreffleiterinnen gesucht

Um einen Frauenlauftreff regelmäßig in 
Eisenerz anbieten zu können, ist der 
Club 261 auf der Suche nach engagierten 
Frauen, die als Laufbetreuerinnen tätig 
werden möchten. Voraussetzungen dafür 
sind die Freude am Laufen und den Wil-
len, regelmäßig die Frauenlaufgruppe zu 
leiten. Der Schnupperlauftreff bot eine 
perfekte Gelegenheit, mehr über diese 
Aufgabe zu erfahren und auch erfahrene 
Trainerinnen persönlich kennenzulernen. 

Marlene Prosch

Zum Kennenlernen bot das ambitio-
nierte Frauenteam am 16. Mai  einen 
kostenlosen Schnupper-Frauenlauf-
treff an. 

Einsteigen jederzeit möglich! 
Für weitere Informationen kontak-
tieren Sie bitte die Initiatorin 
Marlene Prosch.

Kontakt: Marlene Prosch
mprosch@261fearless.org
+43 (0)0660 35 63 889
www.club261.com 

Lauftreff in Trofaiach © Club 261

Lauftreff in Trofaiach © Club 261
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52 2. Eisenerzer Kinderskikurs - we ski together
Nach einem Jahr Pause ging der Kinderskikurs erfolgreich in die zweite Runde.
2020 haben der Alpenverein, die Naturfreunde und die Union erstmalig einen gemein-
samen Skikurs veranstaltet, welcher äußerst dankbar von den Eltern und Kindern 
angenommen wurde.

Somit war schnell klar, dass der Kurs 
auch weiterhin zusammen abgehalten wird. 
Dies geschah vom 02. - 05. Jänner 2022 in 
der Eisenerzer Ramsau sowie am Präbichl.

Bella Italia auf der Pichlerwiese

Unsere AnfängerInnen konnten sich auf der 
“Pichlerwiese” austoben und sind vier 
Tage lang fleißig gestaffelt, “Spaghetti 
& Pizzastück” gefahren und haben ihre 
ersten Kurven gemeistert. Am Ende standen 
alle 31 Skihasen sicher auf ihren Ski-
ern und sind bereit für größere Gebiete. 
Unter der Leitung von Bianca Klapfer von 
den Naturfreunden kam der Spaß natürlich 
nie zu kurz: Singen, Tanzen und Spie-
len, sowie eine ausgezeichnete Jause vom 
Gasthaus Pichler standen auf der täg-
lichen Agenda und haben zu einem her-
vorragenden Ergebnis geführt. Das große 
Abschlussrennen mit Siegerehrung musste 
dieses Jahr coronabedingt leider ausfal-
len, Preise und Urkunden gab es trotzdem.

Pistenflitzer am Präbichl

Am Präbichl haben Astrid Resch von der 
Union und Klaus Nitsche vom Alpenverein 
den fortgeschrittenen SkifahrerInnen 
ihr Wissen und Können weitergegeben. 
Insgesamt 29 Kinder, auf vier Gruppen 
aufgeteilt, haben keine Strecke ausge-
lassen.

Vom Tellerlift über den Schlepplift bis 
hin zum Grübel und Polster ist alles 
fleißig befahren worden. Zum Abschluss 
durften Urkunden und Medaillen natürlich 
nicht fehlen, um den Erfolg der letzten 
Tage auszuzeichnen. Selbstverständlich 
ist auch hier alles unter Einhaltung der 
Covid Regeln durchgeführt worden.

Miteinander - füreinander

Ein großes Dankeschön geht an die Banken 
BAWAG, Steiermärkische Sparkasse und 
Raiffeisen, die wie jedes Jahr Geschenke 
zur Verfügung stellten, an die Stadtge-
meinde Eisenerz für die Subvention sowie 
an die Firma BK-Dat für die Urkunden und 
den Gasthof Pichlerhof für die erstklas-
sige Jause und Betreuung.
Doch ein Skikurs wäre ohne zahlreiche 
freiwillige HelferInnen, die jedes Jahr 
ihr Bestes geben und sich um unsere 
zukünftigen RennfahrerInnen liebevoll 
kümmern, nicht vorstellbar. Auch an euch 
ein riesiges Dankeschön!

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr 
und sehen uns vom 02. bis 05. Jänner 
2023 in der Eisenerzer Ramsau und am 

Präbichl!

Bleibt gesund und Ski heil!
Euer Skiteam von Alpenverein, 

Naturfreunde und Union
Andrea Nitsche

Skihaserl auf der Pichlerwiese © Bianca Klapfer

Ski-Gaudi am Präbichl © Bernhard Luis
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53ASKÖ Bundesmeisterschaften SSPL/NK in Eisenerz
Bei perfekten Wettkampfbedingungen und traumhaftem Wetter fanden am Sonntag, den 
6. Februar 2022 die ASKÖ Bundesmeisterschaften im Sprunglauf und der Nordischen 
Kombination statt.

Die Erzbergarena in Verbindung mit dem 
Verein SC Erzbergland präsentierte sich 
bei diesen Verhältnissen als optimaler 
Austragungsort für diese Veranstaltung. 
Über 5 BundesmeisterInnen und zahlrei-
che weitere Podestplätze konnte sich der 
heimische Veranstalterverein freuen.

Moritz Reitbauer feierte am Sonntag 
nicht nur seinen 9. Geburtstag, sondern 
auch zwei Siege in Sprunglauf und Kom-
bination in der Klasse Kinder I. Platz 
3 nach dem Sprunglauf bzw. Platz 2 in 
der Kombination gingen an Felix Thaller. 
Niklas Rühl erreichte Platz 2 im Sprin-
gen und den dritten Platz im Kombina-
tionsbewerb. In dieser Klasse ebenfalls 
am Start waren Jan Weinberger (Platz 4), 
Elias Thaller (Platz 5) und Lukas Pletz 
(Platz 6).

Bei den Mädchen I wurde Mona Stadt-
schnitzer Bundesmeisterin in Sprunglauf 
und Nordischer Kombination, Vizemeiste-
rin wurde ihre Schwester Marie Stadt-
schnitzer. Über den 3. Platz jubeln 
durfte Lina Schmuck, Platz 4 ging an 
Helena Rühl.

Über einen Podestplatz freuen durfte 
sich in der Klasse Kinder II Felix 
Steinecker; er belegte im Sprunglauf und 
Kombinationsbewerb Platz 3. Den jeweils 
4. Platz erreichte Felix Stadtschnitzer.
Sieger der B-Klasse 2 in Sprunglauf und 
Nordischer Kombination wurde Florian 
Steinecker, gefolgt von seinen Vereins-
kollegen Lukas Schuller (Platz 3 und 2) 
und Mark Daskin (Platz 2 und 3).

Bei den Schülerinnen freute sich Julia 
Schmidt über zwei Siege in Sprung-
lauf und Kombination, Vizemeisterin 
wurde Anna Brandner. Florentina Moder 
erreichte im Kombinationsbewerb das 
Podium auf Rang 3.

Ebenfalls zwei dritte Plätze gingen an 
Ric Schmidt in der Klasse Schüler I. 
Vollen Einsatz im Wettkampf zeigten in 
dieser Klasse ebenfalls Felix Brandner 
und Timo Klimesch.
In der Klasse Schüler II belegte Lukas 
Mühlbacher im Kombinationsbewerb Platz 
1 nach einem 3. Platz beim Springen. 
Im Sprungbewerb für den SC Erzbergland 
am Start war in dieser Klasse auch Remo 
Elsner.

Ein besonderer Dank gebührt, im Namen 
aller Athletinnen und Athleten, allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern 
sowie dem gesamten Schanzenteam, die 

mit großem Einsatz dafür gesorgt haben, 
dass die Erzberg Arena trotz starker 
Schneefälle im Vorfeld für einen per-

fekten Wettkampftag bereitstand.
SC Erzbergland

Erzberg Arena © SC Erzbergland

ASKÖ Bundesmeisterschaften SSPL/NK in der  
Eisenerzer Ramsau © SC Erzbergland
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54 Der große steirische Frühjahrsputz
Der „Frühjahrsputz“ 2022 wird heuer zum 14. Mal im Zeitraum April bis Mai umgesetzt. 
Die EisenerzerInnen sammeln von April bis Mai wieder fleißig mit für ein sauberes 
Eisenerz.

Der „Frühjahrsputz“ 2022 wird wieder in 
Zusammenarbeit mit dem ORF Steiermark, 
den steirischen Abfallwirtschaftsver-
bänden und der WKO Fachgruppe Entsor-
gungs- und Ressourcenmanagement – Stei-
ermark durchgeführt. Auch in diesem Jahr 
will man an den Erfolg des letzten Jahres 
anschließen. Bei dem in 263 steirischen 
Gemeinden geputzt wurde, mehr als 38.000 

Personen aktiv teilgenommen haben, und 
235.000 kg Müll eingesammelt wurden.

Der Aktionszeitraum startete am 4. April 
und dauert bis zum 21. Mai 2022. Die 
EisenerzerInnen haben bereits vorab 
zu sammeln begonnen. Von altbewährten 
Vereinsgruppen bis zu kleinen Familien-
einheiten – Eisenerz wird gemeinsam vom 
Müll befreit. 
In gewohnter Manier können die Müllsäcke 
und Gewinnspielkarten zu den Öffnungs-
zeiten des Städtischen Wirtschaftshofes 
abgeholt werden. Die gesamte Aktion wird 
seit Jahren erfahren und kompetent von 
Günter Stanglauer koordiniert.

Bianca Klapfer

Alle, die noch dabei sein wollen ... oder für 2023: 
Weitere Infos und Anmeldeformular unter:

www.abfallwirtschaft.steiermark.at
Bei eisenerzspezifischen Fragen:

Günter Stanglauer, +43 (0) 664 9248318
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55Berichte von Aktivitäten und Veranstaltungen
Ihres Vereines
Die Pandemie scheint nach über zwei Jahren überwunden. Die Regierung lockert die 
Maßnahmen bzw. Einschränkungen und wir hoffen, dass das Vereinsleben samt Veranstal-
tungen und Tätigkeiten in Eisenerz, welche mit immensem Zeitaufwand verbunden sind, 
nun wieder so richtig in Schwung kommt. 

Die unzähligen tollen Veranstaltungen 
in unserer Stadt wurden in den letzten 
beiden Jahren schmerzlich vermisst. 
Da es für uns nicht möglich ist, bei 
jeder Veranstal-
tung Ihrer Ver-
eine anwesend zu 
sein, wir jedoch 
bestrebt sind, 
das Vereinsleben 
in Eisenerz der 
breiten Öffent-
lichkeit mitzu-
teilen, ersuchen 
wir nun Sie, Ihre 
A k t i v i t ä t e n , 
Projekte bzw. 
Nachberichte von 
Veranstaltungen 
an uns zu über-
mitteln, um diese 
im Stadtmagazin 
zu publizieren.

Für die Aufbe-
reitung der Bei-
träge bitten wir 
Sie, uns Texte 
und Bilder gemäß 
unserer Vorgaben zu übermitteln.

Darunter verstehen wir einen ca. 1/2-sei-
tigen Text, der Ihren Verein vorstellt 
und Vereinsaktivitäten sowie Veranstal-
tungsnachberichte beinhaltet. 1-4 Bil-
der (Bildgröße: ca. 15x10 cm/300dpi bzw. 

1.500 Pixel Breite mind. 1 MB, max. 5MB, 
JPG unkomprimiert) schaffen visuelle 
Anreize und untermauern das Geschrie-
bene. Bitte geben Sie uns bekannt, 

welches Bild von Ihnen 
bevorzugt wird und 
nennen Sie uns bitte 
die Bildunterschrift 
(Bildtext).

Je nach verfügbarem 
Platz im Stadtmaga-
zin, wollen wir Ihre 
Beiträge und Berichte 
publizieren. Die Veröf-
fentlichung erfolgt zum 
einen nach dem “first 
come – first serve” 
Prinzip, zum anderen 
lehnt sie sich auch an 
potentielle themati-
sche Schwerpunkte an. 

Das Redaktionsteam 
behält sich das Recht 
vor, Beiträge entspre-
chend zu redigieren. 

Für die Einreichung Ihrer Beiträge nut-
zen Sie bitte das Online-Formular unter:
www.eisenerz.at/Bürgerservice/Formu-
lare/Stadtmagazin oder per Mail an 
zeitung@eisenerz.at

Yvonne Furtner

Beispielfoto Eisenerzer Kirtag ©Bianca Klapfer
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The Spirit Of Freddie Mercury Show
Wann?
Freitag, 20. Mai 2022
Einlass: 18:30 Uhr, Start: 20:00 Uhr

Wo?
Innerberger Gewerkschaftshaus
Preis? € 39,00 für Erwachsene, Kinder bis 12 Jahre und Menschen mit Behinderun-
gen € 12,00 (es gibt nur eine Kategorie)

Vorverkaufsstelle? Oeticket.com, Infobüro Eisenerz, Napalm Records
COVID-19 Regelung? aktuellen COVID-19 Maßnahmen

Pub Quiz Eisenstraße
Seit Jahren sind Pub Quiz’ Tradition in England. Auch in Eisenerz wurden im Laufe 
der letzten Jahre immer wieder derartige Veranstaltungen organisiert und erfolgreich 
ausgetragen. 

Am 8. Jänner 2022 wurde das erste Pub 
Quiz “Eisenstraße” veranstaltet. Bei 
dieser speziellen Pub Quiz Edition wurde 
in den drei Gemeinden Eisenerz, Trofai-
ach und Landl gleichzeitig gerätselt. 

Der Verein Steirische Eisenstraße und 
das #YOUIND Projekt waren die Initiato-
ren dieser gemeindeübergreifenden Ver-
anstaltung. 

In Eisenerz wurde die Veranstaltung vom 
Freizeitverein Eisenerz #8790 organi-
siert und moderiert.

Die Fragen und Aufgaben umfassten dabei 
unter anderem die Themenbereiche Berg-
bau, Industrie, immaterielles Kultur-
erbe, Brauchtum und Tradition in der 
Region Steirische Eisenstraße.

Die Gesamtwertung aller TeilnehmerInnen 
von den drei teilnehmenden Gemeinden 
wurde vom Team „Passierschein A38“ aus 
Eisenerz mit unglaublichen 32 von 40 
möglichen Punkten gewonnen. Als Preis 
warteten Genusspakete aus der Region 
sowie ein Restaurantgutschein. 

Ein herzliches Dankeschön an den Ver-
ein Steirische Eisenerzstraße und das 
#YOUIND Projekt für die Verpflegung und 
die Sachpreise. Die Teams aus Eisenerz 
konnten überdies auch die Gesamtwertung 
für sich entscheiden. 

Anschließend fand der Abend noch einen 
gemütlichen Ausklang und die Vorfreude 
auf das nächste Quiz stieg.

Mario Zeller

v.l. BGM Thomas Rauninger, Moritz Meixner 
(#Fve8790), Sebastian Hammer, Eva Oberegger, Paul 
Haberl (#Fve8790) © Rudi Haberl
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57Chormusik aus fünf Jahrhunderten
Mit dem Konzert „Chormusik aus 5 Jahrhunderten“ präsentierte sich der Chor des
Kirchenmusikverein Hartberg erstmals am 21. Mai 2022 um 17.30 Uhr in der Wehrkirche 
St. Oswald in Eisenerz. Das Publikum genoss einzigartige Akkustik mit Werken von 
Bach, Mozart, Bruckner, Neuhauser, Kropfreiter, Steinwender und anderen.

Der Kirchenmusikverein Hartberg wurde 
1966 gegründet und leistet seit nunmehr 
50 Jahren eine kontinuierliche und musi-
kalisch hochwertige Kulturarbeit, die 
auch weit außerhalb der Stadt Hartberg 
anerkannt und geschätzt wird. 
Das oberste Ziel des Vereines besteht in 
der Pflege wertvoller geistlicher und 
weltlicher Chormusik.

Intensive Probenarbeit führte zu einer 
Vielzahl großartiger Aufführungen. Der 
Chor musizierte gemeinsam mit nationalen 
und internationalen Spitzenorchestern - 
wie dem Wiener Concert-Verein (das Kam-
merorchester der Wr. Symphoniker), der 
Capella Savaria (Ungarn), dem Quadriga 
Consort (ein österr. Spitzenensemble im 
Bereich mittelalterlicher und irischer 
Musik), dem Wiener Glasharmonika Duo 
(einziges professionelles Glasharmonika 
Duo weltweit) u.a.

Diese Zusammenarbeit sowie eine Einla-
dung des litauischen Staatschores zum 

St. Peter-Festival mit zwei Konzerten 
in Vilnius und Kaunas (Litauen) und der 
Veröffentlichung einiger CD‘s und DVD‘s 
begründeten den Ruf des Chores als her-
vorragendes Laienensemble.

Seit mehr als 30 Jahren fungiert Johan-
nes Steinwender (Assistenzprofessor für 
Musiktheorie an der Kunstuniversität 
Graz) als künstlerischer Leiter des 
Chors, in welchem derzeit 43 Sängerinnen 
und Sänger musizieren.

Johannes Steinwender

Kirchenmusikverein Hartberg ©Johannes Steinwender

Sänger- und Musikantentreffen
Eine ganze Ausgabe des beliebten Sänger- und Musikantentreffens musikalisch bestrit-
ten ausschließlich von ReferentInnen des Steirischen Volksliedwerks. 

Gemeinsam mit dem Steirischen Volkslied-
werk lädt die Stadtgemeinde Eisenerz am 
Samstag, 04. Juni 2022 um 19.00 Uhr im 
Innerberger Gewerkschaftshaus zu diesem 
besonderen Volksmusikabend. 

Die Veranstaltung wird vom ORF-Steier-
mark aufgezeichnet und später im Radio 
übertragen.

Mitwirkende:
Raphael Kühberger (Moderation)
Innerberger Dreigsang
Hartl Musi
Volksliedwerk-Kapelle, u.v.m.

Abendkasse: € 15,00
Vorverkauf: € 12,00
im Tourismusbüro in Eisenerz und im 
Steirischen Volksliedwerk

Daniela Mariacher

Hartl Musi ©Edith Krapf
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58 Eisenerz-Souvenir – „Gold Silber Eisen“ bringts
Im Frühjahr 2021 lotete eisenerZ*ART in Kooperation mit Creative Industries Styria 
den Kreativwettbewerb „Eisenerz forever! Souvenir für die Erzbergstadt“ aus. „Gold 
Silber Eisen“ von Jakob Glassner überzeugte die Jury. Ein modernes und funktionales 
Geschenk für viele Anlässe mit Heimatbezug. 

Schmuckstück und Entscheidungs-
hilfe in einem

„Gold Silber Eisen“ ist ein um den Hals 
zu tragendes Schmuckstück sowie ein 
Anhänger etwa für den Rucksack oder den 
Schlüsselbund. Das Objekt ist inspi-
riert von der Legende des Wassermanns, 
der den Eisenerzern als Lohn für seine 
Freiheit einen von drei Wünschen — Gold 
für kurze Zeit, Silber für eine etwas 
längere Zeit oder Eisen für immerdar — 
zur Wahl stellte.
Der dreieckig geformte Anhänger, der 
diese drei Metalle repräsentiert und den 
Berg symbolisiert, kann zudem spiele-
risch als Orakel genutzt werden, wenn es 
in manchen Lebenssituationen um die Wahl 
zwischen kurzfristigem Genuss (Gold), 
gutem Mittelweg (Silber) oder gelebter 
Nachhaltigkeit (Eisen) geht.

3x3 macht … „Gold Silber & Eisen“

Ziel des Wettbewerbes war es, ein kos-
tengünstiges Souvenir zu fertigen. Das 
Konzept von Jakob Glassner überzeugte 
aber auf breiter Linie und somit wur-
den neben dem Standardmodell zusätzlich 
für LiebhaberInnen handgefertigte Edel-

modelle in limitierter Auflage herge-
stellt. Eine Variante aus 14-karätigem 
Gold und 925-Silber und eine aus Messing 
und 925-Silber.
Alle drei Modelle werden in einer hoch-
wertigen Schmuckschatulle ausgeliefert, 
die den Anhänger, eine schwarze Satin-
kordel und einen Anleitungsfolder ein-
schließlich Darstellung der Wassermann-
Sage enthält.

Wo & wieviel?
Edel-Modell aus Gold und Silber: € 320,-
Edel-Modell aus Messing und Silber: € 205,-
Standard-Modell: € 21,-

Das Standard-Modell ist im Bauernladen 
und im Mineralienmuseum Eisenerz erhält-
lich. Ebenso liegen dort Ansichtsmodelle 
zu den Ausführungen Gold/Silber bzw. 
Messing/Silber auf.

Bianca Klapfer

Standard-Modell ©Jakob Glassner Edel-Modell aus Gold ©Jakob Glassner Edel-Modell aus Messing ©Jakob Glassner

Die Bestellung der Edelvarianten bzw. 
Infos, ob etwaiger weiterer Vertriebs-
partner richten Sie bitte an 
gil@eiseneZ-ART.at
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Aktivitäten im Museumsjahr 2022 
Ab Mai sind alle Museen wieder geöffnet (Krippenmuseum nur mit Voranmeldung). Öffnungszeiten 
entnehmen Sie dem Folder oder fnden Sie auf der Homepage. 
Am 16. September findet in Zusammenarbeit mit dem Verein Steirische Eisenstraße ein 
Museumswandertag für Schulklassen in Form einer digitalen Schnitzeljagd statt. 
Besuchen Sie uns am 1. Oktober bei der „Langen Nacht der Museen“ (ausgenommen Freilichtausstellung 
Oswaldirücken und Schaudepot im Mesnerturm). 

Freilichtausstellung Oswaldirücken 
 Picknick am Oswaldirücken (in Planung)
 Ferienpass „Mit dem Hauly auf den Oswaldirücken“ (Datum wird noch bekanntgegeben)

Gerberei Salzer Museum 
 14.05. bis 15.05.2022 Tag der offenen Tür
 13.08. bis 15.08.2022 Ausstellung 40 Jahre Kunstclub Eisenerz

Mineralienmuseum Ritzinger 
 Mai bis Dezember Sonderausstellung „FOSSILIEN - Aus Leben wurde Stein“
 16.07.2022 Genuss- & Handwerksmarkt rund ums Mineralienmuseum
 10.09.2022 Flohmarkt rund ums Mineralienmuseum
 16.09.2022 Minigolf vor dem Mineralienmuseum
 25. & 26.11.2022 Weihnachtsdorf rund ums Mineralienmuseum

Stadtmuseum im Alten Rathaus 
 Mai bis Oktober Sonderausstellung 2022/23 „WERTVOLL – geprägt-gestanzt-gedruckt“
 13.06.2022 Präsentation „Der Schiedlberger“
 25.07.2022 Ferienpass „Kinderspiele von anno dazumal“
 10.11. bis 02.12.2022 Vernissage im Rathaus
 03.12.2022 Advent am Bergmannplatz mit Nachwächterführung
 18.12.2022 Große Nachtwächterführung

Krippenmuseum 
 Ferienpass „Was macht der Krippenbauer im Sommer“ (Datum wird noch bekanntgegeben)
 27.11.2022 - 06.01.2023 Krippenmuseum geöffnet
 01.12.2022 Adventfeier im Krippenmuseum
 15.12.2022 Adventfeier im Krippenmuseum

Schaudepot im Mesnerturm 
 Ganztägig geöffnet von Ostern bis Advent
 21.05.2022 Geistliches Chorkonzert mit dem Kirchenmusikverein Hartberg
 Ferienpass „Ein Rundgang durch die Kirchenburg St. Oswald“ (Datum wird noch

bekanntgegeben)

Österr. Post- und Telegraphenmuseum 
 30.04.2022 Eröffnung der Sonderausstellung 40 Jahre Nordisches Ausbildungszentrum Eisenerz
 07.05.2022 Präsentation der Ersttags-Europamarke „Der Eisenerzer Wassermann“
 20.08.2022 10 Jahre Österr. Post- und Telegraphenmuseum Eisenerz
 Ferienpass „Die Wassermannkinder“ (Datum wird noch bekannt gegeben)

Schichtturm 
 02.07.2022 Schmelzen mit dem Rennofen
 Ferienpass „Entdecke den Schichtturm“ (Datum wird noch bekanntgegeben)

Wir freuen uns, auf Ihren Besuch. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.museumsstadt.at 

Änderungen vorbehalten! 
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60 Neues vom Seniorenzentrum Eisenerz
Langeweile ist im Seniorenzentrum Eisenerz ein Fremdwort. Vom Kinoabend im haus-
eigenen „Kino zum Burschenhaus“ über selbst gebastelte Valentinskarten bis hin zum 
Schneemannbauen im Zimmer ist alles dabei.

Kinoabend

Am 08. Februar hieß es „herzlich Will-
kommen im Kino zum Burschenhaus“. Der 
Kinoabend mit Popcorn und Getränken kam 
bei den BewohnerInnen so gut an, dass 
bereits nach Filmende nach dem nächsten 
Termin gefragt wurde. Ein großer Dank 
gilt den MitarbeiterInnen für die tolle 
Idee an langen Winterabenden! 

Winter im Seniorenzentrum

Wenn die BewohnerInnen nicht in den 
Schnee hinausgehen können, dann kommt 

der Schnee eben zu den BewohnerInnen ins 
Zimmer, dachten sich einige Mitarbeiter-
Innen – und so war es auch. Sie brachten 
den Schnee zu den BewohnerInnen, welche 
sichtlich Spaß am Bauen der Schneemänner 
und an der Schneeballschlacht im Zimmer 
hatten. Herzlichen Dank für den winter-
lichen Vormittag!

Valentinstag

Ein kleiner Blumengruß in „Germteig-
form“ bereitete den BewohnerInnen große 
Freude zum Valentinstag. Auch die selbst 
gebastelten Valentinskarten wurden mit 
Begeisterung an die Angehörigen weiter-
verschenkt. 

Kleiner Blumengruß in Germteigform © Seniorenzentrum

BesucherInnen des Kinos im Burschenhaus © Seniorenzentrum Eisenerz

Schneemannbauen im Warmen ©  Senriorenzentrum 
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61Alleine geht nicht mehr? Pflegebedarf?
Information, Beratung, Unterstützung
Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Landes Steiermark für pfle-
gebedürftige Menschen und deren An- und Zugehörige in der Region. Im Bezirk Leoben 
steht seit Juli 2021 ein Team aus zwei diplomierten Gesundheits- und Krankenpflege-
rinnen für Beratung und Information zur Verfügung. 

Die beste Betreuung finden

Ziel ist es, über die verschiedenen For-
men der Unterstützung und Entlastung zu 
informieren und gemeinsam die beste Art 
der individuellen Betreuung und Pflege 
für die betroffenen Personen zu finden. 
Bei Bedarf unterstützt die Pflegedreh-
scheibe auch bei der Organisation der 
entsprechenden Hilfsangebote.

Kostenlos aber nicht umsonst

Dieses Service ist kostenlos und steht 
Ihnen für Informationen von Montag bis 
Freitag telefonisch zur Verfügung. Unter 
Einhaltung der geltenden Corona-Schutz-
maßnahmen und nach telefonischer Vor-
anmeldung sind kostenlose Hausbesuche 
oder Beratungen direkt in den 

Räumlichkeiten der Pflegedrehscheibe in 
Leoben möglich.

Pflegedrehscheibe Leoben 
Peter-Tunner-Straße 6
8700 Leoben
+43 (0) 316 877 7477
pflegedrehscheibe-le@stmk.gv.at

Umfassende Leistungen

Die Beratungsthemen reichen von mobi-
ler Pflege- und Betreuung, Tageszent-
ren, Betreutes Wohnen, Pflegeheime/
Pflegeplätze, finanzielle Zuschüsse 
für pflegende Angehörige, Pflegekarenz, 
Pflegeteilzeit, Familienhospizkarenz, 
Erwachsenenschutz, Essenszustellung in 
der Region, Pflegegeld, Hilfsmittelbe-
schaffung, 24-Stunden-Betreuung bis hin 
zu psychiatrischen Unterstützungsange-
boten.

Beratungsangebot in Eisenerz

Es ist nicht immer einfach, Angebote 
weit weg von der Heimatgemeinde zu nut-
zen. Deshalb gibt es nun auch Sprechtage 
in Eisenerz. Also ein weiteres Angebot 
für EisenerzerInnen und EinwohnerInnen 
der Nachbargemeinden. 

Bianca Klapfer

Wir reichen uns die Hände © Pixabay

Die nächsten Gemeindesprechtage in der Stadtgemeinde Eisenerz
Mario-Stecher-Platz 1, Parterre
27. April 2022
25. Mai 2022
22. Juni 2022
20. Juli 2022

Eine telefonische Anmeldung im Bürgerservice der Stadtgemeinde Eisenerz unter
+43 (0)3848 2511 16, 17, 19 oder direkt bei der Pflegedrehscheibe Murau unter
+43 (0)316 877 74 77 ist nunbedingt erforderlich.
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62 Kleine Ratschläge, die dein Leben leichter machen
Bei vielen stehenden Tätigkeiten sowie bei langem Gehen solltest du den Körper 
gerade halten, das Kinn etwas heben und mit dem Oberkörper nicht in den Bauch ein-
sinken. Wenn diese Dinge beachtet werden, kannst du den Energieverlust verhindern.

Bei sitzenden 
Tätigkeiten 
empfehle ich 
dir zwischen-
durch aufzu-
stehen, den 
Körper zu 
strecken und 
die Beine zu 
bewegen. Dies 
v e r h i n d e r t 
Verkrampfun-
gen und Staus 
in den Beinen. 

Vor allem beim Arbeiten am Computer ist 
es wichtig, die Hände bis zu den Schul-
tern des Öfteren zu lockern.

Folgende Übungen helfen zur Vorbeugung:
die Schultern kreisen; die Finger zu 
einer Faust ballen und anschließend 
spreizen und wegschleudern; Handgelenke 
und einzelne Finger nach rechts und 
links kreisen lassen; die Nackenpartie 
wird durch langsame Bewegungen des Kop-
fes nach links und rechts, sowie nach 
oben und unten gelockert.
Bei allen Übungen bewusst durch die Nase 
atmen. Es kommt der Ausdauer zu Gute.

Das Beste zum Schluss: Lächeln, auch 
wenn niemand anwesend ist.
Lächeln, lächeln, lächeln – das entspannt.

Sarah Steyrleithner

Gewerbliche Masseurin und Heilmasseurin

© Sarah Steyrleithner
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Apotheke
Erzberg Apotheke zur  Hl. Barbara
Vordernberger Straße 16
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)3848 2350
www.erzberg-apotheke.at

Öffnungszeiten: 
Mo – Sa 08.00 – 12.00 Uhr
Mo – Fr 15.00 – 18.00 Uhr

Ärzte
Dr. Anneliese Auer
Hans-von-der-Sann-Straße 36
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)3848 57650

Ordinationszeiten:
Mo 07.30 – 11.00, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi 07.30 – 11.00, 14.00 – 16.00 Uhr
Di, Do, Fr 8.00 – 11.00 Uhr
www.dr-auer-eisenerz.at

Dr. Uwe Bauer-Schartner
Dr.-Theodor-Körner-Platz 1
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)3848 60010

Ordinationszeiten:
Mo, Mi 08.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr
Di, Do, Fr 08.00 – 13.00 Uhr
www.dr-bauerschartner.at

Zahnärzte
Dr. Wolfgang Müller
Hieflauer Straße 20
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)3848 4220
Mobil: +43 (0)664 1804 876

Ordinationszeiten:
Mi 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Zahnambulatorium
Hammerplatz 1
8790 Eisenerz
Tel. +43 (0)50 40 537 380

Ordinationszeiten:
Mo 08.00 – 12.00 Uhr, 12.30 – 16.00 Uhr
Di 07.00 – 12.00 Uhr
Do 12.30 – 16.00 Uhr
Fr 07.00 – 11.00 Uhr

Gesundheitszentrum Eisenerz
Dr.-Theodor-Körner-Platz 1
8790 Eisenerz
T: +43 (0)664 8819 3539 oder 
   +43 (0)664 8819 3503

Ordinationszeiten: 
Mo bis Do 08.00 – 18.00 Uhr
Fr 08.00 - 17.00 Uhr
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64 Sie suchen freie Wohneinheiten? 
WAG – Wohnungsinserat

Sanierte Familien Wohnung!
Provisionsfrei!
2850/26754 (Externe Nr: 5026.0033)

Vordernberger Straße 62c/EG/Top 3
8790 Eisenerz
Wohnfläche: 78,88 m²
Zimmer: 3
Heizungsart: Elektronachtspeicherofen
Keller: (5 m²)
Logga: 1 = 4,5 m²
Parkplätze: 1
Zustand: sehr gut
HWB: 95,8
befristet: unbefristet
Kosten:
Bruttomiete inkl. 10% USt.: € 379,70
Betriebskosten inkl. 10% USt.: € 166,76
Gesamtmiete: € 546,46
Kaution: € 1.610,82

Allgemeine Daten:
Neu sanierte, sonnendurchflutete 3 Zim-
mer Wohnung aufgeteilt in Küche, Wohn-
zimmer, 2 Schlafzimmer, Bad mit Wanne, 
WC, Abstellraum und Flur.

Ein Kellerabteil und PKW-Abstellmög-
lichkeiten sind vorhanden. Das sanierte 
Haus weist einen niedrigen Wärmeheiz-
wert auf. 

Die Außenanlage bietet befestigte Wege 
zum Spazieren, Sitzplätze und einen Kin-
derspielplatz für die BewohnerInnen. In 
der Nähe der Wohnanlage befindet sich der 
Kindergarten und eine Bushaltestelle. 
Idealer Ausgangspunkt für Naturliebhaber 
und sportlich Aktive, ein Rundumwander-
weg vom Präbichl bis zum Leopoldsteiner 
See lädt zum Wandern, Walken und auch 
Mountainbiken ein; vielfältige Sommer- 
und Wintersportmöglichkeiten finden 
sich in unmittelbarer Umgebung.

Vordernberger Straße © WAG

Siedlungsgenossenschaft Ennstal – 
Wohnungsinserat

Hieflauer Straße 31/DG
8790 Eisenerz
Größe: 59,87 m²
Zimmer: 2-Zimmer-Mietwohnung
zentrale Lage

Heizung: Fernwärme
Miete: € 613,81 inkl. BK und HK
PROVISIONSFREI
HWB: 167,94 kWh/m²

Hieflauer Straße © Siedlungsgenossenschaft Ennstal

Kontaktperson: Ing. Ingrid Rauscher  M: ingrid.rauscher@wag.at
    T: +43 (0)50338 7500,  Mobil: +43 (0)699 133 380 31,

Kontaktperson: Peter Steiner  M: peter.steiner@wohnbaugruppe.at 
    T: +43 (0)3612 273 211, 
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65GIWOG - Wohnungsinserate

Hieflauer Straße 19/2/4, 8790 Eisenerz
Größe: 88,48m²
Zimmer: 4
(Miet-)Kosten: € 545,20 brutto
ohne Heizung, ohne Strom
Baukostenbeitrag: 3 Monatsmieten Kaution 

Verfügbar ab: ca. 3 Monate nach Zusage
Mit Loggia im Zentrum ober Post mit
Ausblick Richtung Kaiserschild
Lift vorhanden: Ja
Tiefgaragenplatz/Stellplatz vorhanden: 
Carport zzgl. dzt. mtl. € 31,99 brutto
Kellerabteil vorhanden: 2 Stk. 
Heizung: Fernwärme 
Baujahr: ca. 1971
Zustand (neu/wird saniert): wird saniert 

Hieflauer Straße 43e/8, 8790 Eisenerz
Größe: 65,84m² 
Zimmer: 3
(Miet-)Kosten: € 432,19 brutto
ohne Heizung, ohne Strom
Baukostenbeitrag: 3 Monatsmieten Kaution

Verfügbar ab: Dezember 2021
Mit Loggia in Zentrumsnähe
Lift vorhanden: Ja
Tiefgaragenplatz/Stellplatz vorhanden: 
Garage zzgl. dzt. mtl. € 40,08 brutto
Kellerabteil vorhanden: 1 Stk. 
Heizung: Fernwärme
Baujahr: ca. 1963
Zustand (neu/wird saniert): 2021 saniert

Hieflauer Straße © GIWOG Hieflauer Straße © GIWOG

Trofengbachgasse 30/3 OG/16
8790 Eisenerz
Größe: 63,56 m²
Zimmer: 3
(Miet-)Kosten: € 429,18
Baukostenbeitrag: € 1.287,54 (Kaution)
Verfügbar ab: Nach Vereinbarung
Mit Balkon
Lift vorhanden: Ja
Kellerabteil vorhanden: Ja
Heizung: Fernwärme
Zustand (neu/wird saniert): Saniert

Vordernberger Straße 87/EG/2
8790 Eisenerz
Größe: 43,09 m²
Zimmer: 2
(Miet-)Kosten: € 367,02
Baukostenbeitrag: € 1.087,65 (Kaution)
Verfügbar ab: Nach Vereinbarung

Lift vorhanden? Ja
Kellerabteil vorhanden? Ja
Heizung: Fernwärme
Zustand (neu/wird saniert): Saniert

Trofengbachgasse © GIWOG Vordernberger Straße © GIWOG

Kontaktperson: Moritz Fedl  T: +43 (0)50 8888 501, M: m.fedl@giwog.at

Kontaktperson: Ing. Kurt Gölz  T: +43 (0)50 8888 502  M: k.goelz@giwog.at
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66 TIGEWOSI - Wohnungsinserate

Erzstraße 2/Top 7, 8790 Eisenerz
Größe: 36,84 m² 
Zimmer: 1-Zimmerwohnung
Miete inkl. Betriebskosten: € 238,46 
(ohne Fernwärme)

Kaution: € 715,-
HWB: 62,7 kWh/m²a, Klasse: C, 
fGEE: 1,05, Klasse: C
Mit Balkon
Kellerabteil vorhanden: Ja

Erzstraße 4/Top 3, 8790 Eisenerz
Größe: 38,03 m² 
Zimmer: 1-Zimmerwohnung
Miete inkl. Betriebskosten: € 245,34 
(ohne Fernwärme)
Kaution: € 736,-
HWB: 62,7 kWh/m²a, Klasse: C, 
fGEE: 1,05, Klasse: C
Mit Balkon
Kellerabteil vorhanden: Ja

Erzstraße © TIGEWOSI

Weitere freie Wohneinheiten finden 
Sie bei den einzelnen Wohnbauträgern 
und Wohnbauträgerinnen bzw. auch 
unter www.eisenerz.at

Kontaktperson: Mag. Ferdinand Hajny M: ferdinand.hajny@tigewosi.at
      T: +43 (0)512 2220 628

Hieflauer Straße 28/7, 8790 Eisenerz
Größe: 66,50 m²
Zimmer: 2

Heizungsart: Fernwärme
Zustand: Sehr gut
HWB: 82 KWh/m²a
befristet: unbefristet
Gesamtmiete: € 412,90
Kaution: keine Kaution

Hieflauerstraße © Bernhard Nagler

Carports Europasiedlung © Bernhard Nagler

Kontaktperson: Bernhard Nagler  M: bernhard.nagler@eisenerz.at
      T: +43 (0)3848 2511 37

Geschützter Autoabstellplatz gesucht? 
In der Europasiedlung können Sie Car-
ports mieten.
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Ohne Strom wird’s finster 
Vorsorgen für den Krisenfall: Black-out 

Wenn ich mich an nichts mehr erinnern kann, dann ist es ein Black-Out – das meinen 
wir hier aber nicht. Hier ist gemeint, wenn der Strom weg ist und nichts mehr geht. 

Ein Black-Out ist viel mehr als nur ein 
kleiner Stromausfall. Es handelt sich um 
einen länger andauernden, großflächigen 
Stromausfall der zumeist mehrere Staaten 
gleichzeitig betreffen kann. Bei einem 
Black-out fällt somit die gesamte Infra-
struktur aus. Ein Szenario das utopisch 
klingt, aber durchaus eintreten kann. 
Aufgrund fehlender Erfahrungswerte, ist 
es ein sehr schwer abschätzbarer Ereig-
nisfall. Deshalb schadet es nicht, auf 
den “Worst-Case” also den schlimmsten 
Fall gut vorbereitet zu sein. 
Darauf sollte man vorbereitet sein. 
Haben Sie genug Wasser, Batterien zu 
Hause?  

Mit diesen Produkten sind Sie für den 
Ernstfall gut gerüstet:

 > Batterien 
 > Stumpen Kerzen groß 
 > Teelichter 
 > Gaskocher 
 > Gaskartuschen 
 > Kuscheldecke 
 > Wärmeflasche 
 > 10 Liter Kanister für Wasser 
 > Taschenlampen 
 > Pkg. Feuerzeuge 
 > Zündhölzer 
 > Radio mit Batterien 
 > Müllsäcke 
 > Erste Hilfe Paket 
 > Kohlenanzünder 
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68 Katzenverhaltensberatung
So gelingt das Zusammenleben von Katze und Mensch

Katzen faszinieren mich seit ich denken kann. Seit vielen Jahren sind Katzen ständig 
um mich und ich kann mir ein Leben ohne diese wunderbaren Tiere nicht vorstellen.

Katzenverhaltensberaterin

Um (meine) Katzen noch besser zu ver-
stehen, entschloss ich mich vor mehr 
als drei Jahren in Wien eine Ausbildung 
zur zertifizierten körpersprachlich 
orientierten ganzheitlichen Katzenver-
haltensberaterin zu absolvieren. Die 
Ausbildung zum Katzencoach erstreckte 
sich über mehrere Monate und eröffnete 
mir völlig neue Perspektiven im Umgang 
mit und im Verständnis von Katzen und 
deren Verhalten.

Hausbesuche & Online-Beratung

Unmittelbar nach Beendigung der Aus-
bildung meldete ich ein Gewerbe an und 
bin seither in dieser Branche tätig. 
Dank der modernen Technik kann ich meine 
Beratungstätigkeit weltweit ausüben, 
beschränke mich aber zum überwiegenden 
Teil auf Beratungen in Österreich. In 
der näheren Umgebung biete ich neben 
Onlineberatungen auch Hausbesuche an. 
Durch Fortbildungen, Seminare, Fachli-
teratur, den Austausch mit KollegInnen 

und durch die tägliche Praxis mit meinen 
eigenen vier Katzen halte ich mein Wis-
sen auf dem neuesten Stand und freue mich 
darauf, es an meine KundInnen weiterzu-
geben und damit zu einem stressfreien 
und verständnisvollen Zusammenleben von 
Katze und Mensch beizutragen.

Katzen & Vorurteile

Leider gibt es immer noch viele Vor-
urteile über Katzen, die in den Köpfen 
der Menschen fest verankert sind.
Es ist mir daher sehr wichtig, hier auf-
zuklären und die KatzenhalterInnen über 
eine zeitgemäße Katzenhaltung zu infor-
mieren, damit sie ihren Stubentigern ein 
artgerechtes Katzenleben bieten können. 
Alle KatzenhalterInnen sollten die 

Bedürfnisse ihrer Stubentiger kennen 
und sich klar darüber sein, dass eine 
Katze mindestens genauso viel Zeit und 
Aufmerksamkeit braucht wie ein Hund!

Bei verschiedensten Themen rund um Kat-
ze(n) biete ich gerne meine Hilfe an!

Susanna Brandegger

Im Jahr 2020 lebten über 2.03 Millionen Katzen in 
österreichischen Haushalten © Susanna Brandegger

Katzen sind keine anspruchslosen einfachen Haus-
tiere, nur weil sie für einige Zeit alleine zu 
Hause bleiben können und weil sie im Idealfall 
ihre Hinterlassenschaften in einer Kiste ver-
graben!

Für Katzen sollte es mindestens 
2 – 3 mal täglich regelmäßige Beschäf-
tigungszeiten geben. In Form von 
Jagdspielen, Bürsten, Streicheln, 
Clickertrainings…

Informationen zu Beratungsablauf und 
Kosten finden Sie unter:

www.katzen-artig.at
www.facebook.com/katzen.artig.at



Attraktiv für Wirtschaft und ArbeitAttraktiv für Wirtschaft und Arbeit

69Gasthaus Bräustüberl Eisenerz 
empfohlen auf Restaurant Guru 2021
Wenn Sie nach einem leckeren Essen 
suchen, hilft Ihnen der Restaurant Guru, 
die besten Restaurants, Cafés und Bars 
in Ihrer Nähe zu finden. So auch das 
Bräustüberl in Eisenerz!

Der Restaurant Guru ist ein grenzüber-
schreitender Führer ausgezeichneter 
Speiselokale. Ein beliebtes Online-Por-
tal bzw. App, welche in die Welt des 
guten Essens führen. Im Restaurant Guru 
kann man seinen Beitrag nicht inserieren 
– man wird ausgewählt. Demnach eine umso 
größere Auszeichnung für das Bräustü-
berl Eisenerz.

Wir gratulieren Sabine Maurer und ihrem 
Team herzlich zur Aufnahme im 

Restaurant Guru 2021.
Herzliche Gratulation und weiterhin 

alles Gute!
Yvonne Furtner/Bianca Klapfer

Sabine Maurer und Christian Lindner vom Gasthaus Bräustüberl mit der Auszeichnung vom Restaurant Guru. 
© Sabine Maurer
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70 Europaweit einzigartige Innovation: Kräuterseitlin-
ge aus Stollen des steirischen Erzbergs 
Bei Billa, Billa plus, Bauernladen Erzhoamat und Gärtnerei Hochrinner in Eisenerz 
sind sie erhältlich – die Erzberg Stollenpilze. Kulinarischer Traum aus einzigarti-
gem und nachhaltigem Anbau mit einem Bekanntheitsgrad weit über das Gemeindegebiet 
hinaus.

InnÖvation im unterirdischen Stol-
lensystem des Erzbergs

Wiener Neudorf, 26. Jänner 2022 – Kuli-
narisch vielseitig einsetzbar, erfreuen 
sich Kräuterseitlinge in Österreich das 
ganze Jahr über großer Beliebtheit. Der 
hellbraune Pilz stammt ursprünglich aus 
dem mediterranen Raum und wächst auf den 
Wurzeln von Kräutern. Nun haben die Grün-
der des jungen, steirischen Unternehmens 
InnÖvation eine europaweit einzigartige 
und zugleich nachhaltige Anbauweise für 
den Kulturspeisepilz entwickelt: 
Ihre Erzberg Stollenpilze werden in vier 
Kammern im unterirdischen Stollensystem 
des steirischen Erzberges gezüchtet. Das 

feuchte Klima und die stockdunklen Stol-
len bieten die idealen Anbaubedingungen 
für die Kräuterseitlinge. Die geernteten 
Bio-Edelpilze sind in der 180g- Tasse um 
3,79 Euro das ganze Jahr über in ausge-
wählten BILLA Märkten in der Steiermark, 
im südlichen Burgenland, in Kärnten und 
Osttirol sowie österreichweit in allen 
BILLA PLUS Märkten erhältlich.

BILLA Vertriebsdirektor Peter Gschiel 
ist von dem außergewöhnlichen Zuwachs 
im Sortiment begeistert: „Es freut mich 
zu sehen, wie viel Mut und Kreativi-
tät die LebensmittelproduzentInnen in 
Österreich besitzen und zu welch ausge-
feilten Methoden sie greifen. Gemeinsam 

v.l.: LRin MMag.a Barbara Eibinger-Miedl, InnÖvation-GF Andreas Gremsl & Billa Ver-
triebsdirektor Peter Gschiel freuten sich über den Verkaufsstart © Erzberg Stollenpilze
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71mit ihnen ist es uns möglich, heimische 
Produkte aus innovativem Anbau, wie die 
Erzberg Stollenpilze aus der Steier-
mark, für unsere KundInnen in die Regale 
zu bringen.“

„Die Pilzzucht in den Stollen des Erz-
bergs unterstreicht einmal mehr die Kre-
ativität und Innovationskraft von uns 
SteirerInnen. Mit diesem Projekt kön-
nen ganzjährig heimische Lebensmittel 
angeboten und gleichzeitig die Region 
gestärkt werden“, freut sich die stei-
rische Wirtschaftslandesrätin Barbara 
Eibinger-Miedl.

Innovativer und ressourcenschonen-
der Anbau im Erzberg

Hinter InnÖvation steckt das Gründer-
trio Andreas und Martin Gremsl sowie 
Wolfgang Mitterbäck. Sie haben sich auf 
die Herstellung von innovativ veredelten 
Produkten aus Österreich spezialisiert. 
Dazu zählt unter anderem der Anbau von 
Popcornmais in Österreich oder die Her-
stellung von heimischem Himbeerwein aus 
100 % Himbeeren. 
Die Idee zum geschützten Anbau von 
Kräuterseitlingen im steirischen Erz-
berg kam Wolfgang Mitterbäck aufgrund 
seines familiären Bezugs zur Region. 
Seine Großväter waren beide jahrelang 

am Erzberg beruflich tätig. „Der Anbau 
von Kräuterseitlingen in einem unterir-
dischen Stollensystem ist mit Garantie 
die Königsdisziplin in der Edelpilz-
zucht. Diese Methode bietet eine Reihe 
an Vorteilen und hält für uns, aufgrund 
der europaweit einzigartigen Gegeben-
heiten im Inneren eines bestehenden 
Bergwerks, aber auch einige Herausfor-
derungen parat“, erklärt Wolfgang Mit-
terbäck. Die Zucht im Stollen ist dabei 
nicht nur außergewöhnlich, sondern auch 
nachhaltig: Durch die Verwendung einer 
bestehenden Stollenanlage im Erzberg 
für den Anbau und die Adaption eines 
ehemaligen BILLA Marktes in Eisenerz, 
wo die Verpackung und Vorbereitung zur 
frischen Anlieferung an die jeweiligen 
BILLA Märkte erfolgen wird, wurden im 
Projekt keine weiteren Flächen versie-
gelt, sondern bereits bestehende Objekte 
und Einrichtungen genutzt. Zudem ermög-
licht eine konstant gleichbleibende 
Temperatur und Luftfeuchtigkeit im 
Stollensystem eine klimaschonende Pro-
duktion. Es ist kein Heizen im Winter 
und keine Kühlung im Sommer notwendig. 
Die Schaffung von zwölf Arbeitsplätzen, 
die von InnÖvation im Vollbetrieb benö-
tigt werden, sorgt zudem in der Region 
für einen wichtigen Impuls.

Bianca Klapfer

Erzberg Stollenpilze © Erzberg Stollenpilze Die Kräuterseitlinge © Erzberg Stollenpilze
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72 Bonsai Schnitzerein
Seit 2019 gibt es offiziell das Kleingewerbe „Bonsai Schnitzerein“ in Eisenerz, das 
man am Bahnhofsgelände in Eisenerz findet. Das Individuelle jedes einzelnen Auftra-
ges und der Bezug nachhaltiger Rohstoffe steht für Patrick Fürholzer im Mittelpunkt.

Bereits seit dem 14. Lebensjahr beschäf-
tigt er sich mit dem Element Holz. Am 
Anfang schnitzte er hauptsächlich Kram-
pusmasken und dann kreierte er immer 
öfter auch Geschenkartikel für Freunde 
und Familie aus Holz. 
Aufgrund der immer größeren Nachfrage 
beschloss er 2019 unter dem Namen „Bon-
sai Schnitzerein“ ein Kleingewerbe zu 
starten. 
Der Name „Bonsai Schnitzereien“ führt 
auf einen Spitznamen zurück, den Patrick 
von Freunden erhalten hat. 

Von Geschenkideen zu Werbemittel

Begonnen hat er mit Blumen-Bänken für 
den Muttertag. Mittlerweile reicht die 

„Produktpalette“ von Geschenken aller 
Art und Form für besondere Anlässe wie 
Geburtstag, Hochzeit, Jubiläen, etc. 
Firmen erfreuen sich über individuelle 
Werbemittel wie zum Beispiel Kugel-
schreiber oder Sonnenbrillen mit Logos.  
Preise für unterschiedliche Sportver-
anstaltungen erscheinen immer wieder in 
der Auftragsliste. 
Alle Produkte können mit Fotos, Logos 
oder Schriftzügen gestaltet werden. 
Der Kreativität sind dabei (fast) keine 
Grenzen gesetzt. 

Von Holz und anderen Materialien

Für seine Produkte verwendet er soweit 
möglich nachhaltige Materialien aus der 

Region (zB. Zirben Holz aus Obdach).
Bearbeitet werden grundsätzlich Holz, 
Leder, Glas, Stein, Edelstahl, diverse 
Kunststoffe und eloxiertes Alu. 
Die Liste der möglichen Produkte wird 
hier lang: individuell gravierte Flach-
männer, Jausenboxen, Thermoskannen, 
Türschilder, Bierkrüge, Einkaufswagen-
chips, aber auch Grabstein Inschriften 
sind möglich. 

Geschenkbox © Patrick Fürholzer

Spezialaufträge © Patrick Fürholzer

Firmenschilde/r © Patrick Fürholzer
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73Keine Massenwaren

Jedes Produkt wird individuell mit den 
Kunden besprochen, Ideen werden gemein-
sam ausgearbeitet und von Patrick umge-
setzt. 
Dabei steckt viel Herzblut in jedem ein-
zelnen Produkt. Manche Aufträge bedeuten 
einiges an Herumtüfteln und Ausprobie-
ren, bis das Endprodukt so aussieht, wie 
die Kunden es sich wünschen. 

„Die Ideen-Schublade ist prall gefüllt, 
die Zeit zum Ausprobieren und Testen oft 
leider zu wenig - dennoch wird bereits an 
den nächsten Ideen gearbeitet”, schmun-
zelt Patrick Fürholzer. 
“Es ist mir wichtig, dass meine Produkte 
auch immer wieder mal einen Bezug zu 
meiner Heimatstadt Eisenerz haben. Dies 
soll sich in gravierten Motiven oder 
verwendeten Materialien widerspiegeln”, 
erläutert Mastermind von Bonsai Schnit-
zereien weiter. 

Wir (das Redaktionsteam) sind uns ziem-
lich sicher, dass zukünftig auch das eine 
oder andere spezielle Eisenerz- Souvenir 
im Sortiment von Bonsai Schnitzerein zu 
finden sein wird.  

Das Team der Stadtgemeinde freut sich 
sehr, solch kreative Handwerker im 

Gemeindegebiet beherbergen zu dürfen 
und wünscht weiterhin viel Erfolg!

Bianca Klapfer

Kontakt: 
Patrick Fürholzer
office@bonsaischnitzerein.at

Instagram: @bonsaischnitzerein
Facebook:  #BonsaiSchnitzerein

• Gezieltes Matching mit jungen Menschen aus der Region

• Erleichterte MitarbeiterInnnesuche

• Zukünftige MitarbeiterInnen mit regionalen Wurzeln

• MitarbeiterInnenbindung während der Ausbildung

• Junger, innovativer Input

Gezieltes Matching mit Studenten aus der Region
erleichterte Mitarbeitersuche
zukünftige Mitarbeiter mit regionalen Wurzeln
Mitarbeiterbindung während der Ausbildung
junger, innovativer Input
Unternehmenspräsentation in Universitätsstädten

• Plattform come back & create mit 

- Praktikumsplätzen  

- Disserationen 

- Fachbereichsarbeiten

• Einfacher Kontakt zu Unternehmen

• Lerne Unternehmen in deiner Region kennen

Verknüpfung mit den 
Besten von Morgen

Schnür‘ dir 
deine Zukunft!

für Unternehmen für Interessierte
come back & createcome back & create

www.comeback andcreate .at

Kugelschreiber © Patrick Fürholzer

Für die Jause © Patrick Fürholzer

come back & create
Mit der Initiative »come back & create« 
wollen wir jungen Menschen die Möglichkeiten in der Region zeigen. 
Zielgruppe sind die Schülerinnen und Schüler in den Abschlussklassen der AHS und BHS 
in der Region, sowie Studierende an Fachhochschulen und Universitäten. Come back & 
create soll jungen Menschen nach ihrer Ausbildung sowohl berufliche wie auch private 
Perspektiven in der Region aufzeigen.

Die Plattform »come back & create«
Die Plattform come back & create steht Unternehmen aus der Region zur Verfügung um 
ihre Fachbereichsarbeiten, Dissertationen und Praktika zu veröffentlichen. Es ist unser 
erklärtes Ziel, die beruflichen Angebote für junge Menschen in Ausbildung und Absol-
ventinnen transparenter zu machen und damit die Vielseitigkeit der Region zu präsen-
tieren. Die Nutzung der Plattform ist kostenlos und jederzeit möglich.

Kontakt
Regionalmanagement 
Obersteiermark Ost GmbH
Prettachstraße 51
8700 Leoben

+43 3842 802-1100
www.comebackandcreate.at

www.comebackandcreate .at
Dieses Projekt wird mit Mitteln aus dem Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsgesetz finanziert.



GF Casting Solutions ist eine der drei Divisionen von GF mit Sitz in Schaffhausen (Schweiz). Als 
führender Lösungsanbieter von Leichtbaukomponenten für sechs Marktsegmente betreibt der 
Unternehmensbereich seine Fertigung an 13 Produktionsstandorten in Deutschland, Österreich, 
Rumänien, der Schweiz, China und den USA. GF Casting Solutions beliefert die weltweite Auto-
mobilindustrie, die Luft- und Raumfahrt sowie Energiemärkte. 

Metalltechniker-Werkzeuginstand-
haltung (m/w/i)
Aufgaben //
• Reparatur und Wartung an Druckgusswerkzeugen
• Reparaturen während der laufenden Produktion
• Durchführen von Optimierungsarbeiten
• Montage / Demontage von Formeinsätzen
• Funktionskontrolle von Druckgusswerkzeugen
• Transport von Formen

Profil //
• Berufserfahrung in einem Metallberuf oder abgeschlossene  

technische Berufsausbildung (z.B. Werkzeugbautechnik)
• Staplerschein und Flurgesteuerter Laufkranschein (von Vorteil)
• Schweißkenntnisse WIG / Elektrode (von Vorteil)
• Selbständiges und gewissenhaftes Arbeiten
• Hohes Verantwortungs- und Qualitätsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Mehrschichtarbeit

Was wir bieten //
• Arbeiten in einem jungen dynamischen Team 
• Attraktiven freiwilligen Fahrtkostenzuschuss bei längerer Anfahrt
• Umfassendes betriebliches Gesundheitsförderungsprogramm
• Teilnahmemöglichkeit an erweiterter betrieblicher Pensionsvorsorge
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Der kollektivvertragliche Mindestlohn für diese Position liegt bei € 2.400,00 brutto.  
In Abhängigkeit von Qualifikation und Berufserfahrung besteht die Bereitschaft zur Überbezahlung. 

GF Casting Solutions

Dein Job mit dem extra Plus. 
Arbeiten in der Region.

Weitere spannende 
Jobs (m/w/i):

• Projektleiter
• Bemusterungstechniker
• Facharbeiter 
• Produktionsmitarbeiter
• Produktkontrolle
• Techn. Lehrlinge

GF Casting Solutions Altenmarkt GmbH & Co KG
Essling 41
8934 Altenmarkt bei St. Gallen
myjob.altenmarkt@georgfischer.com
03632 335 507

www.gfcs.com/karriere 

Bezahltes Inserat
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Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer!

Die Stadtgemeinde Eisenerz beabsichtigt 
für das Jahr 2022 wiederum eine Lehr-
lingsförderung durchzuführen.

Erforderlich dazu ist die Bekanntgabe 
der Anzahl der Lehrlingsaufnahmen durch 
die ausbildenden UnternehmerInnen. 
Dementsprechend werden alle Lehrbetriebe 
ersucht, die Anzahl der Lehrplätze nach 
folgenden Kriterien bekannt zu geben:

Anzahl, der im Jahr 2022 bereits getä-
tigten Lehrlingsaufnahmen (Kopie Lehr-
vertrag) Anzahl, der bis spätestens 
31.10.2022 noch geplanten Neuaufnahmen

Andreas Swoboda

Meldungen erbeten an das Stadtamt Eisenerz:
Finanzdirektion
ReDir. Andreas Swoboda, T: +43 (0)3848 2511 46

Sprechtag der WKO Leoben &  
der Sozialversicherung der Selbstständigen
Unternehmerservice der Stadtgemeinde Eisenerz für Neugründungen und 
wirtschaftliche Fragen

WKO Steiermark 
Mag. Alexander Sumnitsch, 

Regionalstellenleiter 
der Wirtschaftskammer Leoben

SVS – 
Sozialversicherung der Selbstständigen 
Wolfgang Haider
für Unternehmer und Landwirte 

© Foto Fischer © Wolfgang Haider

Wann: Achten Sie auf die Ankündigungen der Stadtgemeinde Eisenerz
Wo: Gemeinderatssitzungssaal der Stadtgemeinde Eisenerz, 1. Stock

Aufgrund der Corona-Pandemie werden NUR Einzeltermine 
gegen Voranmeldung unter: gde@eisenerz.at vergeben.
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Interview mit Markus Riedler –  
Firmengründer Napalm Records
Markus Riedler hat einen weltweit agierenden Konzern erschaffen. Wie er die aktuelle 
Situation und auch die Zukunft von Eisenerz einschätzt und was in Eisenerz passieren 
muss, um auch in der Zukunft noch attraktiv zu sein.

Schon seit vielen Jahren bist du mit 
deinem Unternehmen NAPALM RECORDS von 
Eisenerz aus zum weltweit größten Inde-
pendent-Label im Genre der Rock- und 
Metal-Musik aufgestiegen. Zwischenzeit-
lich eine fixe Größe und mit Sicherheit 
DER einflussreichste Österreicher in 
der Welt der Rock & Heavy-Metal-Scene. 
Um einen solchen Weg zu beschreiten, 
braucht es viel Geschick und sehr viel 
Gespür für den Zeitgeist. Bei uns in 
Eisenerz bist du einer der größten 
Arbeitgeber.
Es interessiert sehr viele unserer Bürg-
erInnen, wie du die aktuelle Situation 
in Eisenerz beurteilst. 

Wie beurteilst du die Arbeitssituation 
oder das Jobangebot in Eisenerz? 
Also, Jobangebote gibt es mittlerweile 
sehr viele. Man hört zwar des Öfte-
ren, dass es so schade ist, dass man 
bei uns in Eisenerz keinen Job findet 
– das stimmt so natürlich nicht. Die 
Frage ist, was man gerne machen möchte. 
Fachpersonal zu bekommen, ist relativ 
schwierig, das wissen wir alle. Da muss 
man als Arbeitgeber schon ein attrak-
tives Gesamtpaket anbieten, wie etwa 
günstiges Wohnen oder eben das Wohnen 
so einfach wie möglich gestalten. Es 
gibt genug Familien, welche ein Leben 
am Land bevorzugen – vorausgesetzt die 
Umstände passen. Das Leben am Land muss 
unterm Strich wirtschaftliche Vorteile 
bringen.

Du bist einer der größten Arbeitgeber 
hier in Eisenerz, wie siehst du die 
„Corona-Pandemie“ bzw. hältst du es für 
notwendig, in dieser Zeit in den Betrieb 
zu kommen oder wäre auch generell ein 
Arbeiten im Homeoffice möglich?
Da wir ein internationales Unterneh-
men sind, stellt sich mit der Pandemie 
natürlich schon die Frage, ob man das 
eine oder andere teure Büro, wie in Ber-
lin-Mitte, wirklich benötigt. Generell 
bin ich ein Freund der persönlichen 
Interaktion, dass wir im Büro zusammen-
kommen, das ist einfach eine geistige 
Befruchtung – ein Austausch der Gedan-
ken. Durch Zoom-Calls geht einfach die 
menschliche Ebene verloren und damit der 
Spirit, die Leidenschaft, seine Mitar-
beiterInnen und KollegInnen für etwas 
zu begeistern. Musikbusiness lebt von 
der Emotion und sorgt für Stimmung und 
Gefühle und vor allem ist Musikbusiness 
mehr als nur eine Arbeit, es ist ein 
Lifestyle.

Allerdings war Homeoffice schon ein 
probates Mittel, um die Pandemie ein-
zudämmen, aber auf lange Sicht gesehen, 
müssen wir zurück ins Büro. Eine gute 
Aufteilung, wie drei Tage Homeoffice und 
zwei Tage in der Firma, ist auch kein 
schlechter Ansatz und wird bei uns teil-
weise schon so praktiziert.

Ich bin ebenfalls kein Fan von Homeoffice, 
da geht, wie du bereits gesagt hast, sehr 
oft die so wichtige Kommunikation verloren. 

© Napalm Records
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und einzelne Abteilungen sind im lau-
fenden Austausch mit unseren Büros und 
Partnern im Ausland. Daher war es für 
uns nichts Ungewöhnliches, Zoom-Calls 
durchzuführen. 
Das Positive am Standort Eisenerz ist, 
dass wir mit BKDAT einen sehr guten Pro-
vider haben, der für einen kleinen Ort 
wie Eisenerz eine leistungsstarke Inter-
netanbindung ermöglicht und außerdem 
noch guten IT-Support leistet – rasche, 
unbürokratische Hilfe, so etwas sucht 
man im Ausland oft vergebens.

Die Wohnraumsituation wurde ja schon 
angesprochen, was wäre deiner Meinung 
nach notwendig, um mehr landbegeisterte 
Menschen nach Eisenerz zu bringen?
Ich glaube, eine umfassende Sanierung 
bzw. Assanierung vom Altbestand, dass 
man Häuser von der WAG und GIWOG zu einem 
vernünftigen Kurs zurückkaufen kann. 
Da sind auch die Betriebe vor Ort gefor-
dert bzw. müsste vom Land, wie bei-
spielsweise in Deutschland, eine Altbau 
Sanierungspflicht angeordnet werden. 
Leistbares, zeitgemäßes Wohnen, damit 
das Leben am Land für den Mieter nicht 
nur schöner und moderner, sondern auch 
wirtschaftlich attraktiver wird. 
In Sachen Wohnen halten junge Menschen 

nichts von altem Staub. Stylisches Wohnen 
ist ein Teil der Lebensphilosophie. 
Günstiger, komfortabler und schöner 
Wohnraum gepaart mit vielen Möglichkeiten 
der Freizeitgestaltung und guten 
Jobangeboten wäre die beste Kombi. 

Was zieht dich immer wieder nach Eisen-
erz zurück?
Die Wurzeln, das Vertraute – hier fühle 
ich mich geerdet und kann wieder runter-
kommen. Ich kann mich noch gut an die 
Worte von meinem Großvater erinnern, 
als die Abwanderung für Eisenerz ein 
ernsthaftes Thema wurde: „Man darf vor 
Problemen nicht immer davonlaufen, man 
muss sich dem Ganzen auch stellen.“ Als 
Arbeitgeber hat man auch eine gewisse 
Verantwortung und sollte es möglich 
sein, dann sollte man auch etwas zurück-
geben.

Ein Projekt, welches wir gerne in Eisen-
erz noch umsetzen würden, wäre ein bis 
zwei Häuser zu sanieren, um den Mit-
arbeitern attraktives Wohnen zu ermög-
lichen. Außerdem werden wir noch im Jahr 
2022 unser Gästehaus „Wülde Hoamat“ 
im Kriechbaumweg umfassend sanieren, 
um unseren Gästen und Besuchern eine 
moderne Nächtigungsmöglichkeit anbieten 
zu können.

Geplante produktionsstätte in Fehring © Napalm Records
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Wie würdest du das Sportangebot in 
Eisenerz bewerten? (1 bis 5 Sterne?)
Das ist schwierig. Als Leichtathlet 
würde ich es bescheiden empfinden, aber 
für meine persönlichen Interessen darf 
ich 4 Sterne vergeben. 5 Sterne gibt es 
von meiner Seite, sobald Forststraßen 
zum Mountainbiken geöffnet werden. Da 
könnte sich Eisenerz als Mountainbike-
Paradies einen Namen machen. 

Tourismus? 3 Sterne ***

Wie bist du momentan mit der Kommunal-
politik zufrieden?
Die Kommunikation hat sich maßgeblich 
verbessert. Als Unternehmer wird man 
gesehen und gehört! Auch, dass man seine 
Interessen und Pläne vortragen kann, ist 
gut. Unternehmergeist muss gefördert 
werden, die gesamte Region muss sich 
breiter aufstellen. Also vergebe ich 
hier 4 Sterne.

Wirtschaftliche Gesamtsituation?
Ich bin auf alle Fälle optimistisch, 
denn bei uns war es auch ohne Konzerte 
und Festivals ein gutes Wirtschaftsjahr.  

Aktuell gibt es diese tolle Kooperation 
von dir mit Austro-Vinyl. Wie siehst du 
die Zukunft der Vinylplatte (Schall-
platte)?

Die gesamte Musikbranche verkauft 
momentan mehr Vinyl denn je. Vinyl hat 
die Zahlen der rückläufigen CD-Verkäufe 
aufgefangen. Wir freuen uns bereits auf 
die Umsetzung „Gläserne Manufaktur“ mit 
unserem Partner von Austro Vinyl. Dabei 
werden wir in Fehring eine der modernsten 
Produktionsstätten für Vinyl errichten, 
bei dieser es Musikliebhabern nach dem 
Motto „Erlebniswelt Wirtschaft“ ermög-
licht wird, den Herstellungsprozess 
mitzuerleben – ein Paradies für Vinyl-
Liebhaber!

Wie groß ist dein Produktportfolio und 
wie ist das aufgeteilt (Merchandise und 
CD)?
Derzeit haben wir 180 Künstler unter 
Vertrag, unser Online-Shop führt über 
50.000 Artikel und der Versand für unsere 
Kunden findet über Eisenerz statt.

Was wünscht du dir für Eisenerz? 
Optimismus und Mut zur Veränderung sowie 
Betriebe, die auch in die lokale Struk-
tur investieren. 

Herzlichen Dank für deine Zeit und das 
interessante Gespräch. Ich wünsche dir 
im Namen der Stadtgemeinde Eisenerz 

weiterhin viel Erfolg. 

Markus Pump

VBGM Markus Pump im Gespräch Max Riedler © Napalm Records
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Als Überbrückung, bis hoffentlich bald wieder ein/e PächterIn gefunden wird, bietet 
die Erzhoamat an, ihren Lebensmittel– bzw. Getränkeautomat vorübergehend in den 
Eingangsbereich des Vitalbades zu stellen.

Unerfreulicherweise ist das Vitalbad-
Restaurant aktuell leider geschlossen. 
Um die Bade- & Saunagäste nicht im tro-
ckenen sitzen zu lassen, hat man sich um 
eine Alternative bemüht.

Umso erfreulicher und positiver kam nun 
das Angebot von Sandra Fahrsbacher (Bau-
ernladen der Erzhoamat) ihren Lebensmit-
tel- bzw. Getränkeautomat vorübergehend 
in den Eingangsbereich des Vitalbades 
zu stellen.

Das Sortiment wird natürlich ein anderes 
sein - abgestimmt auf die Badegäste.
Es werden Getränke angeboten, aber auch 
eine Jause, Snacks und Naschereien für 
Kinder werden dabei sein.

Somit wird ab Anfang Mai im Vitalbad 
wieder für das leibliche Wohl gesorgt.

Herzlichen Dank für das Engagement!

Petra Loitzl

Sie suchen noch Geschäftsräumlichkeiten?
Die Stadtgemeinde Eisenerz vermietet folgende Geschäftsräume bzw. Büroräume:

 > Geschäftsräume/ Büros, NF: 26m²
Dr. Theodor-Körner Platz 1 4.Stock

 > Geschäftsräume/ Büros, NF 74,50m²
Dr. Theodor-Körner Platz 1 3.Stock

 > Geschäftsräume/ Büros, NF 102,47m²
Dr. Theodor-Körner Platz 1 1.Stock

Büroräumlichkeiten am Körnerplatz © Bernhard Nagler

Kontaktperson: Bernhard Nagler
M: bernhard.nagler@eisenerz.at
T: +43 (0)3848 2511 37

Bauernladen Automat © Sandra Fahrsbacher Eingangsbereich Vitalbad © Harald Hochstöger
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In den letzten Jahrzehnten gab es zahlreiche (hoch)alpine Skiren-
nen. Rennen, wie in der Eisenerzer Ramsau oder im Bereich Kaiser-
schild „Rotrinn“ haben begeisterte SkisportlerInnen von Nah und 
Fern angelockt, um sich miteinander zu messen.
Der Aufstieg  mit Tourenskiern oder zu Fuß, mit den Brettern am 
Rücken durch den Schnee stapfend, hat vielen schon vor dem Start 
einiges abverlangt.

Der Hochalpine Riesentorlauf in der „Schwarzlstein-Plan“ ist der 
letzte Wettkampf dieser Art, bei dem auch heute der Spaß nicht zu 
kurz kommt. Alpenverein und Naturfreunde Eisenerz bewahren gemein-
sam diese Tradition, welche RennläuferInnen von Nah und Fern in 
unsere Region lockt.

Sportstadt mit Humor
Seit Ewigkeiten nimmt Eisenerz eine Vorreiterrolle im Sport ein. Diese reicht vom 
Spitzensport, über Breitensport bis zu „Spaß-Veranstaltungen“ die durchaus einiges 
an sportlicher Ambition abverlangen. Wie der Beitrag aus „eisenerz heute“ im Jahr 
1984 eindrucksvoll beweist. 
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Wann ? Was ? Wo ?

16.05.2022, 18.00 Uhr Eröffnung Sonderausstellung 
WERTVOLL

Stadtmuseum Eisenerz

20.05.2022, 18.30 Uhr The Spirit of Freddie 
Mercury Show

Innerberger
Gewerkschaftshaus

21.05.2022, 17.30 Uhr Chorkonzert des Kirchen-
musikverein KMV Hartberg

Oswaldikirche

01.06.2022, 18.00 Uhr Wunschkonzert der 
Musikschule Eisenerz

Saal der Musikschule

03.06.2022, 18.00 Uhr Schauübung Achten Sie bitte auf 
die Veröffentlichung

04.06.2022 11.00 Uhr Feuerwehrfest Hauptwache

04.06.2022, 19.00 Uhr Steirisches Sänger- und 
Musikantentreffen

Innerberger 
Gewerkschaftshaus

11.06.2022, 09.00 Uhr 16. Messerausstellung Innerberger 
Gewerkschaftshaus

18.06.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz 
MV Stadtkapelle Eisenerz

Bergmannplatz

25.06.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz 
MV Bergkapelle Eisenerz

Bergmannplatz

02.07.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
Geschwister Mandl

Bergmannplatz

08.07.2022, 16.00 Uhr Sommerkonzert
MV Bergkapelle Eisenerz

Vor dem Musikerheim
Flutergasse 8

09.07.2022, 16.00 Uhr Open Air am Bergmannplatz Bergmannplatz

Veranstaltungskalender - Bei uns tut sich was
Es tut sich wieder einiges in unserer schönen Bergstadt! Wir freuen uns darauf, Sie 
bei den verschiedensten Veranstaltungen wieder zu sehen.

Für Ihre individuelle Planung informie-
ren wir Sie gerne über die uns bekannten 
Veranstaltungen. Natürlich können durch 
diverse Umstände Änderungen, Verschie-
bungen sowie Absagen vorkommen.

Alle Veranstaltungen finden Sie auch 
gesammelt unter www.eisenerz.at oder 
nutzen Sie auch ganz einfach unsere 
Gemeinde-Info-App „Gem2Go“ und bleiben 
Sie so immer am aktuellen Stand! 
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16.07.2022, 10.00 Uhr Genuss- & Handwerksmarkt
rund ums Mineralienmuseum

Mineralienmuseum
Ritzinger

23.07.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
AGV Stadtchor - Frauenchor

Bergmannplatz

30.07.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
Zwoaleitmusi - Gudrun Franzl 
und Willi Taxacher

Bergmannplatz

06.08.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
Iron Street Jazz Orchestra 
Outlet

Bergmannplatz

13.08.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
Musikschule Eisenerz

Bergmannplatz

20.08.2022 10 Jahre Österreichisches 
Post- und Telegraphenmuseum

Österreichisches Post- 
und Telegraphenmuseum 
Eisenerz

20.08.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
AGV Stadtchor - Gemischter 
Chor

Bergmannplatz

27.08.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
Iron Roads Saxophon Quartett

Bergmannplatz

03.09.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
Zwoaleitmusi - Gudrun Franzl 
und Willi Taxacher

Bergmannplatz

10.09.2022, 09.00 Uhr Flohmarkt rund ums
Mineralienmuseum

Mineralienmuseum
Ritzinger

10.09.2022, 18.00 Uhr Musik am Bergmannplatz
MV Stadtkapelle Eisenerz

Bergmannplatz

14.10.2022, 19.00 Uhr Herbstkonzert des
AGV Stadtchor Eisenerz

Innerberger
Gewerkschaftshaus

22.10.2022, 19.00 Uhr Herbstkonzert des
MV Bergkapelle Eisenerz

Innerberger
Gewerkschaftshaus

Für weitere Infos besuchen Sie gerne unsere Website www.eisenerz.at
oder wenden Sie sich an die VeranstalterInnen!




